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Automobile und Nutzfahrzeuge in Oetwil am See.
Offizielle MAZDA Markenvertretung.

GARAGE EICHBÜHL AG

Inserat Garage Eichbühl AG. Oetwiler 2022 4x in CMYK 186x131 mm

Alle aktuellen Modelle in unserer Ausstellung
• Service und Reparaturen aller Marken
• Modernste Service- und Reparaturwerkstätten
• Occasionen An- und Verkauf aller Marken
• Ihr Ansprechpartner für Carrosserie- und Lackierarbeiten

Eichbüelstrasse 21
8618 Oetwil am See 
044 929 26 62
www.eichbuehl.ch

 Service - Reparaturen - Elektroinstallationen  
8618 Oetwil am See Tel. 044 929 60 80 www.elektro-maag.ch

nahe             schnell  zuverlässig

  Lerne bei uns den Beruf des Elektroinstallateurs!
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Willikonerstrasse 7  |  8618 Oetwil am See  |  Tel. 044 929 12 12

Neue Öffnungszeiten

Ab 1. April 2021 haben wir wie folgt geöffnet:

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 06.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 07.00 – 18.00 Uhr

Kaffee nur zwei Franken!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Rahel Alig und das Volg-Team

Oetwil am See  

Physiotherapie
Olaf Zill

Physiotherapie mit MTT 
Craniosakraltherapie 

Sportphysio & Massagen  
Krafttraining 

Fitness und Sauna 

Breitistrasse 23 / 043 844 99 09
www.physioa-z.ch

Chilbi Oetwil am See 
vom 30. September 2022 bis 

2. Oktober 2022 
 

Bereits ab Freitag, 30. September, bieten Ihnen die Vereine und  
Marktfahrer/innen folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch! 

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Gottardi’s 
schöne 

Budenstadt 

Kleidung, Taschen, 
Schmuck, allerlei Ess-
waren und vieles mehr 

Frauenverein 
Herbstkaffee 

Tibetergemeinschaft 
Yeti-Grotte 

Fussballclub 
Raclette-Stube 

Top Sound Club 
Top Sound Bar 

Feuerwehrverein 
Feuerwehrbeiz 

Elternkomitee 
Pizzeria 

Militärschiessverein 
Jägerstübli 

 
Magenbrot, Soft-Ice,  

Spielzeuge und Ballone, 
getrocknete Früchte,  

äthiopisches, asiatisches, 
eritreisches und  

griechisches Essen,  
italienische Antipasti, Käse, 

Mini Donuts 

Octopus-Bräu GmbH 
verschiedene Biere 

UHC Pfannenstiel 
Schnitzelbrot 
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Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler

Nach acht Jahren als Gemeinde
rat im Ressort Sicherheit wurde 
ich am 15. Mai 2022 zum 
Oetwiler Gemeindepräsidenten 
gewählt. Ich möchte mich hier-
mit nochmals bei allen Stimmbe-
rechtigten für das Vertrauen und 
die zahlreichen Stimmen bedan-
ken. Ebenfalls bedanke ich mich 
für die Unterstützung und den 
Zuspruch, auch von Nicht-Stimm-
berechtigten, vor und während 
des Wahlkampfs.

Herzlichen Dank!

Am 1. Juli 2022 habe ich das Amt von meinem Vorgänger Jürg 
Hess übernommen und mein Büro im Gemeindehaus bezogen. 
Meine Anwesenheitszeiten im Gemeindehaus können Sie der 
Homepage www.oetwil.ch entnehmen.

Da ich seit Geburt in Oetwil am See lebe, bin ich tief mit unserem 
Storchendorf verbunden. Wie Sie möglicherweise bereits während 
meiner Amtszeit als Gemeinderat feststellen konnten, setze ich 
mich für die Belange der verschiedenen Anspruchsgruppen glei-
chermassen ein und wünsche mir ein harmonisches Dorfleben.

Ich habe Ideen für Projekte und Entwicklungen in Oetwil am See 
und möchte Ihnen z. B. auch die Möglichkeit für regelmässige 
Sprechstunden mit dem Gemeindepräsidenten bieten. Die Einar-
beitung in mein neues Amt wird einige Zeit in Anspruch nehmen, 
scheuen Sie sich aber trotzdem nicht, mich zu kontaktieren, wenn 
Sie Fragen, Wünsche, Anregungen, Lob oder Kritik haben.

Ich freue mich darauf, mich noch stärker für Oetwil am See einset-
zen zu dürfen und werde mein Bestes geben, um Ihnen ein guter 
Präsident zu sein und im Sinne von Oetwil am See zu handeln.

Als Gemeindepräsident ist mir eine bürgernahe Politik sehr wich-
tig. Ich freue mich deshalb sehr auf den Austausch mit der Bevöl-
kerung und Sie persönlich kennenzulernen.

Ihr Gemeindepräsident
Namgyal Gangshontsang

Vorwort
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Oetwiler Hochzeitsbrief von 1836
Ein kunstvoll gestaltetes, handkoloriertes Dokument – 
welche Geschichte steckt dahinter?

Fast ein Wunder, dass er bis heute erhalten 
geblieben ist! Immer noch ist es Brauch, 
einem Brautpaar zur bevorstehenden 
Hochzeit zu gratulieren – meist mit einer 
vorgedruckten Karte, seltener mit einem 
kreativen, persönlich gestalteten Brief 
oder einfach mit kurzlebiger, elektroni-
scher Post. Spätestens nach dem Ableben 
der Adressaten werden die schriftlichen 
Glückwünsche von den Nachkommen 
oder Erben entsorgt. Nicht so ist es dem 
prächtigen Exemplar des Hochzeitsbriefes 
aus dem 19. Jahrhundert ergangen, das 
nun auf der Titelseite dieser Ausgabe des 
oetwilers abgebildet ist und durch Zufall 
als Kopie ins Archiv des Ortsmuseums ge-
langte.

Das 26,5 x 35,5 cm messende dekorative 
Unikat wurde offenbar über Generationen 
aufbewahrt und überstand alle Stürme der 
Zeiten. Irgendwann gefaltet, wohl in einer 
Schachtel deponiert, der Feuchtigkeit aus-
gesetzt (braune Flecken verraten dies) hat 
der Brief die Leuchtkraft der Farben und 
die Frische der Tinte bewahrt. Heute ist 
er gerahmt und geschützt unter Glas und 
ziert eine Zimmerwand in einem Privathaus 
auf der Forch. Der gegenwärtigen Besitze-
rin hat das Schmuckstück von ihrem Vater 
geschenkt bekommen, der es vor Jahren 
an einer Auktion erworben hatte. Wer hat 
den Brief geschrieben? Ganz zuunterst 
liest man den Namen: Anna Barbara Zollin-
ger aus dem Eichbühl. Das beschenkte 
Ehepaar ist Elisabetha Walder aus dem Zel-
gli und Rudolf Walder aus dem Neuhaus. 
Mehr Persönliches ist über sie im Brieftext 
nicht zu erfahren, aber Grund genug und 
reizvoll, auf Spurensuche zu gehen.

Die Wohn- und Schulorte der  
Verfasserin und des Hochzeitspaares
Der Blick auf den Dorfplan von 1836 zeigt, 
dass die Wohnhäuser der drei fast auf ei-
ner Linie und in annähernd gleichem Ab-
stand liegen. Anna Barbara Zollinger und 
Elisabetha Walder, beide mit Jahrgang 
1817, besuchen 1824 die ersten Schul-
jahre bei Lehrer Bebie im alten Schulhaus 
unter der Kirche. Gut möglich, dass hier 
der Grundstein zu einer tiefen, jahrelan-
gen Freundschaft zwischen den beiden 
Mädchen gelegt wurde, der Lehrer ihnen 

erlaubte, in der gleichen Schulbank zu sit-
zen und dass die beiden ab einem verein-
barten Treffpunkt ein Stück des Schulwegs 
gemeinsam zurücklegten.

1826 weiht die Gemeinde ein neues Schul-
haus an der Zelglistrasse ein. Der junge 
Lehrer Heinrich Meyer aus Hittnau führt 
nun das Zepter und mit dem neuen Bau 
entfällt zwar der gewohnte Schulweg, 
nicht aber der gemeinsame schulische und 
kirchliche Unterricht bis zur Konfirmation.
Kaum gekreuzt haben sich die Wege des 

Ausschnitt aus dem Dorfplan von 1838 mit dem 
alten Wegnetz, Blick aus Norden

	Wohnorte der Brautpaares	 	Schulorte 
und der Briefschreiberin

In diesem Haus im Eichbühl wuchs Anna Barbara Zollinger auf. Foto um 1960

Das Doppelwohnhaus des Hofs Zelgli um 1925. Elisabetha Walder wohnte im Hausteil rechts. 
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späteren Bräutigams Rudolf Walder aus 
dem Neuhaus. Mit Jahrgang 1808 neun 
Jahre älter als die beiden Freundinnen, hat 
er die obligatorische Schulzeit ungefähr 
zum Zeitpunkt abgeschlossen, als die Mäd-
chen schulpflichtig wurden.

Die Briefschreiberin: Anna Barbara 
Zollinger (1817 – 1888) aus dem Hof 
Eichbühl
In diesem freistehenden Wohnhaus im 
Eichbühl lebten die Eltern Hans Heinrich 
und Barbara Zollinger – Walder mit den 
Kindern Anna Barbara, Hans Jakob und 
Anna. Glaube und Kirchennähe haben in 
dieser Familie einen hohen Stellenwert. 
Während zehn Jahren ist der Vater Mit-
glied des Oetwiler Stillstandes, wie damals 
die Kirchenpflege hiess. Anna Barbara 
(1817 –1888), die älteste Tochter, schreibt 
neunzehnjährig den Hochzeitsbrief für ihre 
Freundin. Ihr schwärmerischer Schreibstil 
verrät einerseits Bibelfestigkeit, ander-
seits einen Hang zum gefühlsbetonten 
Pietismus, wie er damals verbreitet war. 
Bestimmt liest sie täglich in der Heiligen 
Schrift sowie in weiteren religiösen Bü-
chern. Die dekorative Umrahmung lässt 
sie von einem Kalligraphen oder begab-
ten Schulmeister anfertigen, während die 
Texte nachträglich von ihr selber eingefügt 
werden. Dies legen einige Randüberschrei-
bungen nahe, was ein professioneller 

Schreiber nie getan hätte. Auf deren Wie-
dergabe sei hier nicht nur aus Platzgrün-
den verzichtet, vielmehr deshalb, weil die 
schwülstigen Sätze auf uns heute rational 
Denkenden sehr befremdend wirken. Auf 
Anfrage liefert der Verfasser Interessierten 
gerne eine Textabschrift.

1846, zehn Jahre nach der Hochzeit ihrer 
Freundin Elisabetha Walder, wird auch sie 
heiraten: Bräutigam wird Kaspar Bosshard 
aus dem Hellberg in Gossau sein. Ob auch 
ihnen ein Hochzeitsbrief geschenkt wurde?

Die Braut: Elisabetha Walder  
(1817 –1887) aus dem Hof Zelgli
Die Walder im Zelgli gehören zu dieser Zeit 
zu den «regierungsfähigen» Geschlech-
tern der Gemeinde. Grossvater Hans Hein-
rich war Gemeindepräsident, Vater Hans 
Rudolf Walder-Bodmer versieht ab 1824 
während langer Jahre das Amt als Ge-
meindeschreiber. Jener muss eine starke 
Persönlichkeit gewesen sein, mit ‚hitzigem‘ 
Temperament, wie ihm einst Gemeindeam-
mann Stauber vorwarf. Immer wieder will 
Walder das Amt aus ‚Verdriesslichkeit‘ ab-
geben, aber stets wählt man ihn wieder mit 
dem Versprechen auf Besoldungshöhung. 
Die Tochter Elisabetha Walder wächst also 
in einem aufgeschlossenen, begüterten El-
ternhaus auf und wird mit der Heirat eine 
standesgemässe Ehe eingehen.

Der Bräutigam: Rudolf Walder  
(1808 –1868) aus dem Hof Neuhaus
Ebenbürtig zum Zelgli ist damals der stolze 
Hof Neuhaus, wo Rudolf Walder mit dem 
älteren Bruder Kaspar *1804, den Schwes-
tern Elisabetha *1806 und Anna Barbara 
*1812 aufwächst. 1828 stirbt der Vater, 
Wirt und Sekelmeister (Finanzverwalter) 
Johannes Walder-Spitzer, worauf die bei-
den volljährigen Söhne den Hof gemein-
sam übernehmen und bewirtschaften. 
Zum Landwirtschaftsbetrieb gehören eine 
Weinschenke und eine Bäckerei. Für rege 
Kundschaft ist gesorgt, denn das Haus 
liegt an der Durchgangsstrasse Willikon – 
Oetwil. Erst in den 1870er Jahren wird es 
mit dem Bau der Willikonerstrasse ins Ab-
seits geraten. Wie es zur Verbindung von 
Rudolf Walder mit seiner Braut Elisabetha 
kommt, wird nie zu klären sein. Zum einen 
ist der grosse Altersunterschied von neun 
Jahren festzustellen, zum andern gibt es 
weder eine gemeinsame Jugendzeit mit 
Schule und Konfirmandenunterricht. Wie 
die späteren Ereignisse zeigen werden, fällt 
auch eine Liebesheirat ausser Betracht. Es 
ist zu vermuten, dass die Ehe von den Fa-
milien arrangiert worden war, damals nicht 
unüblich.

Die Hochzeit am 3. Oktober 1836
Die Trauung findet nicht wie es zu erwar-
ten wäre in Oetwil am See statt, sondern 
in der Stadtkirche Winterthur. Der Grund 
dafür ist nicht bekannt. War es die feh-
lende Gastronomie im Dorf? War der Oet-
wiler Pfarrer Karl Corrodi nicht genehm? 
Wollte man sich einfach etwas Besonderes 
leisten? Auffallend: Auch Anna Barbara 
Zollinger wird später nicht in Gossau, son-
dern in Winterthur getraut werden; des-
gleichen Rudolfs Bruder Kaspar. Offenbar 
ist man gewillt, sich auf eine lange, herbst-
liche Kutschenfahrt zu begeben. Für die 
über 30 Kilometer lange Strecke auf den 
damaligen holperigen Landstrassen ist eine 
Fahrzeit von fünf bis sechs Stunden anzu-
nehmen, eine Pause für das Tränken der 
Pferde inbegriffen. Die Route führt über 
Uster, Gutenswil, Illnau, die gedeckte Holz-
brücke beim Kloster Töss durch das untere 
Stadttor in Winterthur zum Kirchplatz im 

BEITRAG ZUM TITELBILD

Als um 1900 der Hof Neuhaus fotografiert wurde, war er immer noch im Besitz der Familie Walder.
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Stadtkern. Ob die Hin- und Rückfahrt, 
Trauung und bestimmt auch ein Festessen 
am gleichen Tag stattfindet, wäre zwar 
möglich gewesen, jedoch ziemlich an-
strengend. Denkbar ist eine Übernachtung 
in Winterthur, dessen Gastronomie und 
Hotellerie Gewähr für einen Festanlass 
bieten konnte. Vorstellbar ist, dass man 
im zweispännigen Landauer reiste, der 
Platz für vier Reisende bot, notfalls auch 
Schutz vor Wind und Wetter. Es dürfte 
mehr als zwei Kutschen für das Brautpaar 
und die Gäste gebraucht haben. Immerhin 
ist der Reisegesellschaft das Wetter hold: 
Hatte es vom 2. bis 24. September fast 
täglich geregnet, am 28. gar gedonnert, 
zeigt sich der Oktoberbeginn 1836 heiter 
und trocken. Schnee fällt aber bereits am 
27. Oktober.

Umzug vom Neuhaus ins eigene Heim
Anfänglich wohnt das frischvermählte 
Ehepaar im Hof Neuhaus, wo am 

17. März 1837 die Tochter Esther Emilie 
zur Welt kommt. Zeit also, einen eigenen 
Hausstand zu gründen. Schon im Mai 
bietet sich die Gelegenheit, ein Haus zu 
kaufen. Von den Erben des verstorbenen 
Textilfabrikanten Bodmer erwirbt Rudolf 
Walder das Haus «zur Hoffnung» mit 
angebauter Scheune an der Ecke Schulh-
ausstrasse/ Chilerain. Dazu gehören auch 
Äcker, Wiesen und ein Stück Wald ob dem 
Neuguet. Aber nicht genug: Mit weiteren 
Grundstücken im Gebiet Blattenacker, 
Wald im Langholz und einem Streueriet 
in Willikon erweitert er den Hof zu stattli-
cher Grösse. Geld ist vorhanden: Die Aus-
kaufssumme vom Neuhaus beträgt 5000 
Gulden, zusätzlich nimmt Rudolf Walder 
ein Darlehen von 3000 Gulden auf. Als 
Schulpfleger geniesst er das Vertrauen der 
Oetwiler Stimmbürger und als 28jähriger 
(!) Feuerhauptmann verfügt er über Auto-
rität. Äusserlich scheint alles zum Besten 
zu stehen, aber…

Der Haussegen hängt schief!
Weniger Glück hat die Familie mit dem 
Nachwuchs. Zwischen 1839 und 1848 ge-
bärt Elisabetha Walder weitere fünf Kinder. 
Vier sterben kurz nach der Geburt. Neben 
der erstgeborenen Tochter erreicht nur 
Sohn Jakob Adolf das Erwachsenenalter. 
Aber weit schlimmer: Im Haus herrscht 
Unfrieden. Zunehmend gibt es Streit zwi-
schen den Eheleuten, Dienstangestellte 
künden. Am 18. August 1849 hat Elisa-
betha Walder genug von den ständigen 
Vorwürfen und Zänkereien. Sie verlässt mit 
beiden Kindern das Haus ohne Absicht auf 
Rückkehr. Irgendwo in einer Wohnung im 
Dorfkern findet sie Unterschlupf. Alle Auf-
forderungen des Gatten, sie möge wieder 
zurückkommen, fruchten nicht. Es bleibt 
ihm nichts anderes übrig, als beim Pfarrer 
das Scheidungsbegehren einzureichen. 
Am 2. Oktober wird das Paar vor die Still-
standskommission zitiert, damals erste In-
stanz bei Ehestreitigkeiten. Gerne wüsste 
man die Stellungnahme der Gattin, doch 
sie schweigt. Das Protokoll listet lediglich 
die Rudolf Walders Vorwürfe auf: 
–	 Er habe seine Frau nicht fort geschickt – 

sie sei selber gegangen.
–	 Sein Leben sei immer unglücklicher ge-

worden, da seine Frau einen Kleinhandel 
betrieb, von dem er nichts gehabt habe 
und den sie nicht aufgeben wollte.

–	 Seine Frau ärgere die Dienstboten mit 
Unreinlichkeit und verscheuche sie.

–	 Sie erziehe die Kinder, besonders die 
Tochter, nicht zur Ordnung.

–	 Sie entwende Gold, Silber und Kapital-
briefe.

Da eine Versöhnung auch nach der ge-
setzten Bedenkzeit nicht zustande kommt, 
bleibt Pfarrer Corrodi nichts anderes als 
den Fall dem Bezirksgericht Meilen zu 
übergeben.

Bitteres Ende nach fünfzehn Jahren 
Ehe: die Scheidung
Am 11. September 1850 erscheinen Eli-
sabetha mit Anwalt Brändli und Rudolf 
mit Anwalt Schätti vor dem Bezirksgericht 
Meilen, das provisorisch im herrschaftli-
chen Landsitz «Seehof» eingemietet ist. 

Ort der Hochzeit: Die Stadtkirche Winterthur, aussen und innen, 1840.  
Als erste Kirche im Kanton beherbergt sie seit 1810 eine Orgel.
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Kläger und Beklagte kommen nicht zu 
Wort, lediglich die Anwälte sprechen. Es 
macht den Eindruck, als ob diese sich im 
Vorfeld abgesprochen hätten. Die folgen-
den Zitate sind gekürzt:

Schätti: «Die Ehe war im Ganzen unglück-
lich. Wir verlangen die Scheidung wegen 
böswilliger Verlassung. Die Aussteuer 
wurde bereits übergeben sowie die 200 
Gulden, welche die Gegnerin in die Ehe 
gebracht hatte. Diese habe die Gerichts-
kosten zu tragen.»

Brändli: «Die Ausführungen Schättis sind 
richtig. Da der Gegner auf Entschädigung 
verzichtet, will man die Gerichtskosten 
übernehmen. Über die beiden Kinder sei 
nichts zu verfügen, da deren weitere Erzie-
hung dem Manne zukommt. Weil die Kli-
entin seit ihrer Entfernung vom Mann die 
Kinder bei sich gehabt habe, sei sie dafür 
zu entschädigen, was aber einem separa-
ten Prozess vorbehalten sei.»

Auf Antwort wird verzichtet und das 
Gericht fällt das Urteil:
1.	 Seien die Eheleute Walder gänzlich 

geschieden.
2.	 Sei die Ehefrau berechtigt, das in die 

Ehe gebrachte Vermögen zurückzu
ziehen.

3.	 Trage die Ehefrau die Gerichts-, Wei-
bel-, und Schreibkosten von Fr. 15.60.

4.	 Sei das Urteil dem Stillstand Oetwil mit-
zuteilen.

Auffallend, dass Elisabetha sich mit kei-
nem Wort gegen die Vorwürfe wehrt 
und das Urteil stillschweigend hin-
nimmt. Schuldig wegen böswilliger Ver-
lassung! Vermutlich ist sie einfach froh, 
endlich die Verbindung gelöst zu haben. 
Dass sie auf die Kinder verzichten muss, 
liegt an der damaligen Gesetzgebung: 
Sind die Kinder älter als vier Jahre, wer-
den sie dem Vater zugesprochen, da er 
finanziell Gewähr für deren Unterhalt 
bietet. Eine alleinstehende Frau mit min-
derjährigen Kindern könnte leicht zum 
Armutsfall werden und die Gemeinde 
belasten. 

Es ist nicht belegt, aber gut vorstellbar: Es 
muss über diese Trennung, Ehrverlust be-
deutet, ein übles Gerede im Dorf gegeben 
haben. Scheidungen waren ja eher selten. 
Auch wenn Walder die ganze Schuld der 
Frau zuschieben konnte, waren Ruf und 
Ansehen dahin. In der Folge verkauft Ru-
dolf Walder sämtliche Grundstücke und 
schliesslich 1853 das Haus «zur Hoffnung» 
an Posthalter Zangger. Offenbar ist er mit 
seinen Kindern aus Oetwil weggezogen, 
sein Name erscheint nach dem Hausver-
kauf nicht mehr in den Steuerlisten. Letzte 
Spur ist der Eintrag im Sterberegister: 

Rudolf Walder, gestorben am 19. Septem-
ber 1868 im Kantonsspital in Zürich.

Auch über das weitere Schicksal Elisabe-
thas ist nichts bekannt. Viele Fragen blei-
ben offen: Wo wohnte sie in den folgen-
den 37 Jahren? Hat sie die Kinder je wieder 
gesehen? Womit bestritt sie den Lebens-
unterhalt? Jedenfalls hat auch sie Oetwil 
verlassen. Aber bestimmt war sie es, wel-
che den Hochzeitsbrief trotz allem aufbe-
wahrte; zum Andenken an ihre Freundin 
Anna Barbara Zollinger. Am 8. Juli 1887 
ist Elisabetha Walder gestorben. Die Toch-
ter Esther Emilie heiratete 1857 Heinrich 
Schneider aus Wetzikon, der Sohn Jakob 
Adolf vermählte sich 1878. Weder Elisabe-
tha noch Rudolf Walder haben später noch 
einmal geheiratet.

Theodor Marty

Im Frühjahr 1837 bezog das junge Ehepaar Walder mit der einmonatigen Tochter das stattliche Haus «zur 
Hoffnung». Foto um 1920

Es fällt auf, dass beide Ehepartner densel-
ben Nachnamen tragen. Das Geschlecht 
der Walder, wie auch jenes der Zollinger, 
waren damals in Oetwil stark verteten. 
Es gab von beiden Geschlechtern zehn 
eigenständige Linien, die untereinander 
nicht verwandt waren.
–	 Rudolf Walder gehörte zu den 

«Buechhölzlern». Dieser Zweig war 
seit Anfang des 17. Jh. aus dem Wei-

ler Buchholz (Grüningen) zugezogen 
und besiedelte die Höfe der östlichen 
Hälfte des Kirchhügels.

–	 Elisabetha Walders Zweig stammt ur-
sprünglich aus der Kreuzlen.

–	 Die Vorfahren von Anna Barbara 
Zollinger im Eichbühl lebten im Weiler 
Eichholz. Ihre Mutter, ebenfalls eine 
Walder, stammt aus dem Frohbüel.

Theodor Marty

Walder und Zollinger um 1800 in Oetwil
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Informationen  
für die Oetwiler Bevölkerung
Trinkwasser Oetwil am See 2021

Die Lebensmittelverordnung verpflichtet 
die Wasserversorgungen die Konsumen-
tinnen und Konsumenten jährlich über die 
Qualität des Trinkwassers zu informieren. 
Das Trinkwasser im Verteilnetz der Was-
serversorgung Oetwil am See wird durch 
das kantonale Labor Zürich 4 Mal jährlich 
bakteriologisch und chemisch untersucht. 
Beim Grundwasser in der Bäpur liegt der 
Wert beim Pestizid Chlorthalonil teilweise 
im Grenzbereich. Mit zusätzlichen Proben 
wird dieser Wert regelmässig überwacht. 
Von Seiten des kantonalen Labors sind 
keine Einschränkungen für die Wasserför-
derung angeordnet.

Hygienische Beurteilung
Die bakteriologischen Proben lagen, so 
weit untersucht, innerhalb der gesetzli-
chen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hy-
gienisch einwandfrei.

Chemische Beurteilung
Der Härtegrad des Wassers bewegt sich in 
der unteren Zone zwischen 15 bis 20 fran-
zösischen Härtegraden und in der oberen 
Zone bei 15 französischen Härtegraden. 
Beachten Sie bitte die entsprechenden 
Waschmitteldosierungen. Das Trinkwas-
ser erfüllt die chemischen Anforderungen 
gemäss der Lebensmittelgesetzgebung.

Herkunft des Wassers
92 % des Trinkwassers aus dem Zürichsee 
8 % des Trinkwassers aus dem Grundwas-
ser Bäpur
Die obere Zone wird ausschliesslich mit 
Seewasser versorgt. In der unteren Zone 
werden Seewasser und Grundwasser ver-
mischt.

Behandlung des Wassers
Seewasser: Mehrstufige, schonende Auf-
bereitung (seit Dezember 2005 ist das 
neue Seewasserwerk in Betrieb)
Grundwasser: UV-Anlage (seit Mai 2008)

Besonderes
Oetwiler Trinkwasser hat einen guten Ge-
schmack. Es schmeckt immer frisch. Trink-
wasser-Temperatur: 8 –12 °C
Die Wasserversorgung Oetwil am See ar-
beitet nach den Wasserqualitätsrichtlinien 
des SVGW. Seit 2004 verfügt die Wasser-
versorgung Oetwil am See über ein Quali-
tätssicherungskonzept (QS).

Weitere Auskünfte:
Ronnie Kunz
Bereichleiter Infrastruktur
Tel. 044 929 60 34

www.oetwil.ch
www.wasserqualitaet.ch

Kennzahlen

Wasserbezug (total)	 412 394	 m3

Länge Leitungsnetz	 43.994	 km
Reservoire	 3
Trinkwasserspeichervolumen	 3 000	 m3

Löschwasserspeichervolumen	 550	 m3

Hydranten	 303
Öffentliche Brunnen	 6
Wasserzähler	 863
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Verwaltung 
Präsidiales
Gemeindepräsident 
Namgyal Gangshontsang

Bau und Liegenschaften
Ressortvorsteherin
Diana Engelland 

Nach den Erneuerungswahlen vom 15. 
Mai 2022 hat sich der Gemeinderat von 
Oetwil am See anlässlich seiner 1. Sitzung 
am 12. Juli 2022 konstituiert: 

Der neue Gemeinderat (von links):
Thomas Bakker (Infrastruktur), Daniel 
Sommerhalder (Gemeindeschreiber), Peter 
Küng (Finanzen), Namgyal Gangshontsang 

(Gemeindepräsident), Diana Engelland 
(Bau und Liegenschaften), Thomas Pally 
(Soziales), Daniel Hasler (Schulpräsident), 
Christian Götz (Sicherheit und Gesell-
schaft)

Der Gemeinderat freut sich auf die neue 
Legislatur, in welcher viele spannende und 
herausfordernde Projekte anstehen. Mit 

der Konstituierung beginnt nun offiziell 
die Arbeit für jedes Gemeinderatsmitglied. 
Mit Engagement und Energie wird sich 
der neue Gemeinderat für die Anliegen 
der Oetwilerinnen und Oetwiler einsetzen. 
Die Ratsmitglieder freuen sich auf die viel
seitigen Aufgaben, grüssen die Oetwiler 
Bevölkerung und starten in die neue Amts-
periode.

Informationen  
für die Oetwiler Bevölkerung
Der Oetwiler Gemeinderat hat sich konstituiert (2022 – 2026)

Finanzen
Ressortvorsteher, 1.Vizepräsident
Peter Küng 

Infrastruktur
Ressortvorsteher	
Thomas Bakker 

Schule; Schulpräsident
Daniel Hasler 

Sicherheit und Gesellschaft
Ressortvorsteher, 2.Vizepräsident
Christian Götz 

Soziales
Ressortvorsteher
Thomas Pally 
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Es gibt aktenkundig eine «Feuerordnung» 
von 1783, jedoch ein nachweisbar gere-
geltes Feuerwehrwesen besteht in unserer 
Gemeinde seit dem Jahre 1820. Das dieses 
lange Bestehen gefeiert werden muss, war 
allen klar, aber leider machte uns die Pan-
demie in den letzten beiden Jahren einen 
Strich durch die Rechnung. Aber dann kam 
unsere Zeit …
Am Samstag, den 25. Juni 2022, fand 
nach 6-monatiger Vorbereitungszeit und 
2 Aufbau-Abenden unser Feuerwehrfest 
statt. Die Wettervorhersagen waren zwei 
Wochen vor dem Fest nicht wirklich viel-

versprechend. Aber wenn Engel feiern, 
dann macht auch das Wetter mit. Bei wun-
derschönem Wetter und herrlichen Tem-
peraturen konnten wir um 16.00 Uhr das 
Fest eröffnen. 
Die Kantonspolizei (KAPO) war mit einem 
Fahrzeug und einem Motorrad vor Ort, 
welches für viele Festbesucher ein tolles 
Fotomotiv bot. Der Rettungsdienst vom 
Spital Männedorf präsentierte seinen Ret-
tungswagen und die Zivilschutzorganisa-
tion Egg–Mönchaltorf–Oetwil am See ihren 
Führungsanhänger. Bei der Jugendfeuer-
wehr Bezirk Meilen konnten alle Besucher 

die Geschicklichkeit mit dem Schlauch 
testen und eigene Schlüsselanhänger her-
stellen. Für die kleinen Festbesucher gab es 
eine grosse Sandmulde mit einem Elektro-
bagger, eine Helikopter-Hüpfburg und ein 
Wasserspiel, um die Geschicklichkeit und 
Treffsicherheit zu testen. Bei den beiden 
Firmen-Ständen von Gallus Hautle AG und 
K.A.B Brandschutz konnten die Besucher 
wichtige Informationen zum Brandschutz, 
Gefahrenschutz-Bekleidung und Feuer-
wehrtechnik erhalten und gewisse Pro-
dukte auch anschauen.
Es fanden auch zwei Vorführungen statt. 
Es wurde zuerst ein Wohnungsbrand si-
muliert und dabei das Zusammenspiel 
zwischen Feuerwehr, KAPO und Rettungs-
dienst aufgezeigt. Es durften auch Jugend-
liche der Jugendfeuerwehr mitwirken, 
welche aber im Ernstfall noch nicht in den 
Einsatz dürfen. Nach der Einweihung des 
neuen Öl-/Wasserwehrfahrzeug (OWF) 
fand eine zweite Vorführung statt, wobei 
es sich um einen Arbeitsunfall handelte 
und eine Person eingeklemmt war. Zwi-
schen den Vorführungen begrüsste unser 
Sicherheitsvorstand und heutige Gemein-
depräsident Namgyal Gangshontsang die 
Festgemeinde und erzählte einiges über 
damals und heute sowie die Einsatzzahlen 
der heutigen Feuerwehr. 
Im Anschluss wurde uns durch Rico Käser 
(Rosenbauer Schweiz AG) offiziell das neue 
OWF übergeben. Anschliessend wandte 
sich auch Lars Mülli (Direktor Gebäude-
versicherung Kanton Zürich) an die Fest-
gemeinde und Mario Fehr (Regierungsrat / 
Zürcher Sicherheitsdirektor) bildete den 
krönenden Abschluss.

Neben unseren Festrednern waren auch vie- 
le Gäste aus Politik, Gemeindeverwaltungen, 
Feuerwehr-Organisationen, Lieferanten, Be-
sitzer von alten Feuerwehrfahrzeugen, Tibe-
ter Gemeinschaft und Arbeitgeber/-innen 
von unseren Feuerwehrmännern /-frauen 
vertreten. Bei den Arbeitgeber/-innen be-
danken wir uns besonders herzlich, da es 
nicht mehr selbstverständlich ist, dass ein 
Mitarbeiter während der Arbeit zu einem 
Einsatz der Feuerwehr kann und somit die 
Arbeit für einen Moment in den Hinter-
grund geschoben wird. 

Feuerwehr Oetwil am See
Feuerwehrfest – 202 Jahre die Sicherheit im Dorf
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Es freute uns auch riesig, dass uns Werner 
Gafner in alter Uniform mit einem wunder-
schönen Deutz-Traktor mit altem Schlauch-
anhänger und Mitglieder des Feuerwehr 
Vereins Pfäffikon ZH mit ihrem Oldtimer 
Willys-Jeep (Baujahr 1947) überraschten. 
Zudem durften wir auch das letzte Gross-
kommando der Feuerwehr Oetwil am See 
bei uns begrüssen: Ueli Schenkel (Ober-
kommandant), Edi Roth (Kommandant Pi-
kett) und Jürg Burlet (Kommandant Pflicht 
Feuerwehr). Es freute uns auch riesig, dass 
vom Freitag bis Sonntag unsere Kollegen/-
innen des Feuerwehrvereins und des Hun-
desportvereins aus Penig (DE) bei uns wa-
ren und mit uns das Fest genossen haben. 
Vielen Dank für die schönen Geschenke.
Für das Leibliche Wohl sorgte der FC Oet-
wil am See mit seinem Grillstand, der 
Feuerwehrverein Oetwil am See mit der 
Getränkebar und der BioHof Niggenberg 
aus Grüningen mit seinem feinen Bauern-
hof-Glace. Das Abendprogramm startete 
mit einem stimmungsvollen Auftritt von 
Swen Tangl, welcher mit seiner Steirischen 
Akkordeon und seinem Gesang für gute 
Stimmung sorgte. Nach dem Eindunkeln 
begeisterte Claudio die Besucher mit ihrer 
Feuershow im Freien. Swen sorgte danach 
mit weiteren Show-Blöcken für Stimmung 
und unser Haus-DJ Stee Gafner zog die 
Party bis um 03.00 Uhr weiter. 

Es war ein echt tolles Fest und wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei unseren Fest-
rednern, unseren Gästen, AAA Alpine Air 
Ambulance AG, Emmenegger Garten-
Tiefbau AG, Elektro Maag AG, J. Grimm 
AG, Hintermann AG, Gallus Hautle AG, 
K.A.B. Brandschutz, IG Jeep 1964, FC 
Oetwil am See, BioHof Niggenberg, Feu-
erwehrverein Oetwil am See, Brauerei 
Locher AG, Raiffeisenbank Rapperswil-
Jona, Patrik Rindlisbacher, Sonja Forrer-
Müller, Stefan Gafner, Nicole Kuratli, Karin 
Alder, Soraya Heer, Ladina Wenger, Claudia 
Lionello, Swen & Bruno Tangl, Mitarbeiter/-
innen der KAPO / Rettungsdienst Männe

dorf / ZSO Egg–Mönchaltorf–Oetwil am See, 
Angehörige der Jugendfeuerwehr Bezirk 
Meilen, alle Feuerwehrmänner/-frauen un-
serer Feuerwehr und unserem Organisati-
onskomitee.

VIELEN DANK!!!

Beste Grüsse und eine unfallfreie Zeit

Adrian Kuratli & Daniel Christen 
(Kommandant & Kommandant Stellvertreter 

Feuerwehr Oetwil am See)

GEMEINDE
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Projekt Sanierung und 
Erweiterung Schwimmbad Eichbüel
Bauprojekt Urnenabstimmung vom 25. September 2022

Das Schwimmbad Eichbüel verfügt über 
eine – man könnte es schon fast mit dem 
Prädikat «historisch» versehen – langjäh-
rige Geschichte. Wird das Schwimmbad 
mit seiner Vorgeschichte als Badeweiher, 
mit einem Menschenleben verglichen, 
könnte man durchaus behaupten, es be-
findet sich nun mit seinen rund 87 Jahren 
im letzten Lebensabschnitt.

Die Genehmigung des Projektierungs-
kredits durch die Gemeindeversammlung 
im Sommer 2021 für die Sanierung und 
Erweiterung des Schwimmbads Eichbüel 
ist vergleichbar, als hätte eine Biotechno-
logiefirma die vorletzte Studienphase für 
die Zulassung einer Arznei zur Verlangsa-
mung des Alterungsprozesses erfolgreich 
gemeistert und steht nun kurz vor der 
Marktzulassung eines bahnbrechenden 
Medikaments. Mit der Genehmigung des 
Projektierungskredits hat sich die Bevöl-
kerung grundsätzlich für den Erhalt und 
Betrieb des Schwimmbads ausgespro-
chen.

Das Freibad bildet gemeinsam mit den 
Rasenspielfeldern und den Tennisplätzen 
einen zentralen Bestandteil der lokalen 
Sportanlage Schachenweid. Hinsichtlich 
der Revision der kommunalen Richt- und 
Nutzungsplanung wurde vorab aus orts-
planerischer Sicht das übergeordnete 
Räumliche Entwicklungskonzept (REK) 

erarbeitet, worin u. a. die Achse entlang 
der Schulhausstrasse künftig eine zentrale 
Rolle für die öffentliche Schwerpunktnut-
zung, was auch die Sportanlage umfasst, 
einnimmt.

Das Schwimmbad Eichbüel wurde anfangs 
der 90er Jahre teilweise saniert, wobei 
gleichzeitig die Sprunggrube erweitert 
wurde. Im Jahr 2000 konnte auf Initiative 
der «IG Badi Eichbüel 2000+» die rund 
80 Meter lange Rutschbahn – unterstützt 
durch massive private finanzielle Zuwen-
dungen – realisiert werden. Dadurch 
konnte die Attraktivität des Schwimmbads 
stark gesteigert werden. Die heute beste-
hende Rutschbahn weist an verschiedenen 
Stellen starke alterungsbedingte Abnüt-
zungen auf und soll nun im Rahmen der 
geplanten baulichen Massnahmen kom-
plett erneuert werden.

Das zur Urnenabstimmung vom 25. Sep-
tember 2022 vorgelegte Projekt wurde 
im Vergleich zum ursprünglichen Projekt 
punktuell angepasst und optimiert. Im 
Vergleich zum ursprünglichen Vorprojekt 
wurden verschiedene Änderungen und 
Anpassungen zur konzeptionellen und be-
trieblichen Optimierung innerhalb der Ge-
bäude und bei den technischen Anlagen 
vorgenommen. Auch die an der öffentli-
chen Informationsveranstaltung durch die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einge-
brachten Einwendungen und Anregungen 
wurden durch die Baukommission geprüft 
und wo sinnvoll und verhältnismässig mit 
berücksichtigt.

Um die heute im Eingangsbereich eher 
knappten Eingangsverhältnisse zu ent-
schärfen und die Garderoben- und 
Betriebsgebäude den heutigen An-
forderungen anzupassen, wird das Haupt-
garderobengebäude mehrheitlich zurück-
gebaut. Dadurch wird der Eingangsbereich 
verbreitert sowie die Anordnung und Lage 
der Betriebsräume optimiert. 

Im Vergleich zum ursprünglichen erwei-
terten Vorprojekt sind im Bauprojekt 
zusätzlich der Ersatz der Rutschbahn, 
Photovoltaikanlage sowie eine Erweite-
rung des Vordaches im Eingangsbereich 
und weiterer Optimierungen betrieblicher 
und sicherheitsrelevanter Art eingeflossen.

Um die heute komplett ungenügenden 
Platz- und Infrastrukturverhältnisse zu 
beseitigen, soll die Gastronomie künftig 
im nördlich gelegenen Garderobenge-

Überdachung Eingangsbereich und Gastronomie

Gebäudeerweiterung mit Überdachung
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Kostenvoranschlag + / – 10 % 

Bauprojekt Erweiterung und Sanierung Schwimmbad 

BKP – Nr. BPK-Titel / Arbeitsgattung Brutto in Fr. MwSt 7,7% Brutto in Fr.

1 Vorbereitungsarbeiten 394 300.00 30'361.10 424'661.10

2 Gebäude 1 811 160.00 139'459.32 1'950'619.32

3 Betriebseinrichtungen 1 050 500.00 80'888.50 1'131'388.50

4 Umgebung 133  200.00 10'256.40 143'456.40

5 Baunebenkosten und Übergangskonten 769'370.00 59'241.49 828'611.49

6 Reserve 164'000.00 12'628.00 176'628.00

9 Ausstattung 2'000.00 154.00 2'154.00

 Gesamttotal Bauprojekt KV +/- 10% 4'324'530.00 332'988.81 4'657'518.81

bäude untergerbacht werden. Durch die 
Nutzungsverschiebung der Gastronomie 
in das benachbarte Garderobengebäude, 
soll zu einem späteren Zeitpunkt die Vo-
raussetzungen für eine allfällige Erwei-
terung hin zur Sportanlagen geschaffen 
werden. Neben den projektbedingten 
Mehrkosten wurde die Teuerung bereits 
teilweise in den Baukreditkosten berück-
sichtigt. Leider aber lässt sich zum heu-
tigen Zeitpunkt die Teuerung bzw. die 
daraus zu erwartenden effektiven Mehr-
kosten nicht abschliessend beziffern. 
Die zu erwartenden Baukosten betragen 
rund Fr. 4 650 000.– inkl. MwSt, womit 
die Baukosten rund Fr. 1 100 000.– inkl. 
MwSt über den ursprünglich veranschlag-
ten Kosten liegen. 

Ein grosser Teil der Mehrkosten sind auf 
die Teuerung sowie den Ersatz der Rutsch-
bahn mit gesamt rund Fr. 580 000.– inkl. 
MwSt zurückzuführen.

Ursprünglich war geplant, den Ersatz der 
Rutschbahn als Variante der Bevölkerung 
zur Abstimmung zu unterbreiten. Der 
Gemeinderat hat sich aber hinsichtlich 
der Bedeutung der Rutschbahn für das 
Schwimmbad dazu entschieden, nur eine 
Variante inkl. Ersatz der Rutschbahn zur 
Abstimmung vorzulegen.

Durch die geplanten Investitionen wird 
das Schwimmbad für die nächsten 20 –30 
Jahre komplett erneuert und erhält durch 

den Eingriff einen Teil seines ursprüngli-
chen Antlitzes zurück.

Das Schwimmbad bietet während den Be-
triebszeiten einen wesentlichen Beitrag am 
Freizeit-, Erholungs- und Sportangebot in-
nerhalb der Gemeinde.

Zusätzlich hat sich während der Pandemie 
gezeigt, welche Bedeutung ein Schwimm-
bad als Freizeit-, Sport- und Erholungs-
raum für die Bevölkerung einnehmen 

kann. Während den Sommermonaten 
wird die Anlage durch die Schule für den 
Schwimmunterricht genutzt. Zudem trägt 
eine Schwimm- und Sportanlage grund-
sätzlich dem gesellschaftlichen Verlangen 
nach sportlicher Aktivität sowie der Volks-
gesundheit bei.
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Spezialist 
für Fleisch,Wurst 

und mehr 

Beat Hager 
Altes Bahnhöfli Willikon 14 
8618 Oetwil am See 

www.hagermetzg.ch 
E-mail: hagersmetzg@bluewin.ch 
Tel. / Fax  044  929 01 82 
Natel         079  416 87 56 

 
 
 

Mo ganzer Tag geschlossen 
Di       8.00-12.00/14.00-18.30 
Mi      8.00-12.00 
Do/Fr 8.00-12.00/14.00-18.30 
Sa       8.00-16.00 durchgehend 
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Geburtstage und Jubiläen
(September – November 2022)

Den 80. Geburtstag feiern

Ursula Züst-Lötscher	 26. September

Maja Wiss-Aeschlimann 	 21. November

Staffan Heuman 	 24. November

Den 85. Geburtstag feiern

Bernhard Ehlers	   7. September 
Maria Meier-Palankon 	 27. Oktober 
Brigitta Moser-Lüscher	   7. November

Den 90. Geburtstag feiert

Marie-Louise Klaus-Fischer	   2. September

Emil Kündig	 29. November

Den 95. Geburtstag feiern

Hans Federer	   1. November

Zu diesen Ereignissen 

    gratuliert die Gemeindeverwaltung herzlich 

            und wünscht Ihnen in Zukunft 

                              weiterhin alles Gute.

Gnadenhochzeit feiern

Claire und Josef Winter	   4. Oktober

Goldene Hochzeit feiern

Anita und Walter Linsi	 16. September
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Bei herrlichem Sonnenschein durfte die 
Pfarrei St. Antonius Egg am 12. Juni 2022 
ihr Pfarreifest zum Kirchenjubiläum bege-
hen. Coronabedingt 1 Jahr später, aber 
gestört hat das niemanden.

Viele Pfarreiangehörige und Gäste – un-
ter ihnen viele Familien mit Kindern – hat-
ten Freude daran, den Tag gemeinsam zu 
verbringen. Gestartet wurde mit einem 
Gottesdienst, anschliessend folgte das 
Gesellige.

Herzlichen Dank dem OK für die viele 
Arbeit und das schöne Fest.

Pfarreirat Oetwil

Katholische Kirche
Eindrücke vom Pfarreifest 100 Jahr St. Antonius Egg



19KIRCHE

Dieses Jahr konnten wir die Erstkommuni-
onen wieder im gewohnten Rahmen ohne 
Schutzmassnahmen und ohne besondere 
Umstände feiern. 63 Kinder aus der gan-
zen Pfarrei durften wir auf dem Weg zum 
Sakrament der Heiligen Eucharistie vor-
bereiten und begleiten. Einige Kinder ha-

ben die Erstkommunion nachgeholt und 
unsere Gemeinschaft mit ihren Beiträgen 
bereichert.
Die Kommunionkinder haben mit den 
fröhlichen Eindrücken, schönen Blumen, 
Kommunionkleid, Fotograf, volle Kirchen, 
das Fest in bester Erinnerung. Das Wetter 

hat auch gepasst, wir wurden mit Sonnen-
schein durch den Tag begleitet.
Mit dem Brot des Lebens konnten wir den 
grössten Schatz und das grösste Geheim-
nis von Jesus bekommen. Durch die strah-
lenden Augen und die Fröhlichkeit der 
Kinder durften wir das Geheimnis spüren.
DANKE sagen wir allen, die uns zu unserer 
1. Kommunion begleitet haben und da-
durch das wichtige Ereignis zu einem ganz 
besonderen Festtag wurde.
DANKE an Alle, die unserem Festgottes-
dienst und der Dankandacht Glanz und 
Würde verliehen haben. Mit Musik, Blu-
menschmuck, Kirchendekoration und an-
deren Beiträgen.

DANKE allen Helfern während dem gan-
zen Anlass und Herrn Spitz für die tollen 
Fotos.

Gregor Piotrowski, Pfarrer 
Cornelia Huber, Katechetin

Rückblick 1. Kommunion 2022

Feierliche Bibelübergabe im Gottesdienst  
am 24. September 2022

Am 24. September 2022 um 18 Uhr fin-
det in der Kirche Oetwil am See ein Fami-
liengottesdienst mit Bibelübergabe an die 
5. Klässler statt. Dieser Brauch ist neueren 
Ursprungs; das Moto stammt von Papst 
Franziskus und heisst: «Ihr haltet etwas 
Göttliches in Händen: ein Buch wie Feuer! 
Ein Buch, durch das Gott spricht.»

Zur Bibel:
Die Bibel enthält Erzählungen und Schrif-
ten, die das Wirken Gottes wiedergeben. 
Als «Heilige Schrift» ist sie mehr als eine 
Sammlung von Texten. Durch sie wird die 
Beziehung Gottes zu den Menschen ge-
genwärtig. Entsprechend wird ihr Inhalt als 
«Wort des lebendigen Gottes» verkündet. 
Die christliche Bibel besteht aus zwei Teile

Das Alte Testament
Die christliche Bibel besteht aus zwei Tei-
len. Das Alte oder Erste Testament ent-

spricht mehrheitlich der Heiligen Schrift 
des Judentums. Hier finden sich die be-
kannten Erzählungen zur Schöpfung der 
Erde, eigentliche Geschichtsbücher und 
Bücher von Propheten, aber auch sehr lite-
rarische Texte wie die Psalmen, Klagelieder 
oder das Hohelied der Liebe. Die Entste-
hung dieser Schriften ist zeitlich schwer 
einzuordnen, könnte aber bis ins 7. Jahr-
hundert vor Christus zurückreichen.

Das Neue Testament
Im Neuen Testament finden sich die vier 
Evangelien, die von Leben und Wirken 
von Jesus Christus handeln. Dazu kom-
men die Geschichte und eine Sammlung 
von Briefen verschiedener Apostel, die das 
Entstehen der ersten Christengemeinden 
beschreiben. In der katholischen Kirche 
haben die vier Evangelien – das Wort Evan-
gelium lässt sich mit «Gute Nachricht» 
übersetzen – einen besonderen Stellen-

wert: In jedem Gottesdienst wird eine 
ausgewählte Stelle aus einem Evangelium 
vorgelesen. Das Neue Testament ist in der 
Zeit zwischen dem Jahr 50 und Ende des 
2. Jahrhunderts nach Christus entstanden.

Die beiden Teile der Bibel gehören un-
trennbar zusammen. Die ursprünglichen 
Texte sind in hebräischer, aramäischer 
oder griechischer Sprache verfasst. Heute 
gibt es über Übersetzungen in über 700 
Sprachen, womit rund 80 Prozent der 
Menschen in ihrer Muttersprache erreicht 
werden können. 

Quelle: kath.ch
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Spenglerei  |  Sanitäre Anlagen  |  Reparaturservice  |  Flachbedachungen 

Willikon 38, 8618 Oetwil am See Mobile: 079 687 72 77
Tel.: 044 929 18 06 Web: www.adizollinger.ch
Fax: 044 929 18 28 Email: az@adizollinger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!

Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24
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Konfirmation 2022

10 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
wurden Mitte Juni in der reformierten 
Kirche Oetwil konfirmiert. Wir gratulieren 
herzlich.

Reformierte Kirchgemeinde 
Oetwil am See

KIRCHE

Reformierte Kirche
Die neue Jugendmitarbeiterin stellt sich vor 

Grüezi mitenand
Ich bin Damaris Schwarzmann, Mami von 
drei Teenagern, wobei unsere Älteste die-
ses Jahr zum Twenty wird. Zu Hause sind 
wir in Männedorf. Da arbeite ich seit drei 
Jahren als Katechetin in der reformierten 
Kirche. Davor wohnten und arbeiteten wir 
im Ausland. Doch aufgewachsen bin ich 
in Ottikon und Wetzikon, also nur einen 
Steinwurf entfernt.
In den kommenden Tagen schliesse ich 
meine Ausbildung zur Katechetin ab, da-
rüber freue ich mich sehr. Zuvor hatte ich 
die Möglichkeit mit vielen verschiedenen 
Menschen jeglichen Alters zusammen-
zuarbeiten, da wir in Florence SC USA in 
einem Nonprofit Unternehmen, das OM 
Ships heisst, arbeiteten.

Bei Katechetin Esther Bründl schnupperte 
ich schon etwas Oetwiler Luft. Beim Weih-
nachtspiel 2019 und hie und da als Kate-
chetin in Vertretung. 
Mitte Mai lernte ich die diesjährigen Kon-
firmanden im Weekend etwas kennen. 
Nun bin ich sehr gespannt, was weiter 
kommt, denn ab August 2022 bin ich als 
Jugendarbeiterin bei der reformierten  Kir-
che Oetwil am See tätig und freue mich 
auf viele Begegnungen und Erlebnisse.
Ich freue mich sehr darauf, die Kirchge-
meinde kennenzulernen, besonders auf 
Sie alle, die diese Kirche lebendig machen. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und hoffent-
lich bis bald

Damaris Schwarzmann

Anlässe 
 
Liebe Leserinnen und Leser, neben unse-
ren sonntäglichen Gottesdiensten legen 
wir Ihnen ganz besonders folgende An-
lässe ans Herz:

Sonntag, 18. September, 17 Uhr	
Erntedank Gottesdienst mit Pfarrer 
Stephan Krauer. 
Musik: Caroline Ferrara & Trio, 
anschliessend Apéro der Landfrauen

Sonntag, 6. November, 17 Uhr	
Konzertabend Sternstunde um 
fünf mit Pfarrer Stephan Krauer 
und Organist Frédéric Champion, 
anschliessend Apéro

Donnerstag, 10. Nov, 14 –16 Uhr	
Darf ich bitten? 
Tanznachmittag in der Kirche
Eintritt: Fr. 10.–

Schön, wenn Sie auch  
dabei sind. Herzlich, 

Ihre Reformierte Kirchgemeinde  
Oetwil am See
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Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Ich bin Pflegefachfrau HF und biete Wochenbettbetreuung an.
Liebend gerne würde ich Sie und ihre Familie nach der Geburt ihres Kindes begleiten.
Rufen Sie mich an, damit wir uns kennenlernen können.
Ich freue mich darauf. 

Simone Kindler │ Langholzstrassse 33 │ 8618 Oetwil am See │ Tel. 079 916 77 13

SANITÄR WERNLI AG

Willikon 26 I 8618 Oetwil am See I Telefon 044 929 19 66
www.wernli-sanitaer.ch

Ihr Partner für Sanitärarbeiten
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Dorfanlässe

Verein eine Welt und reformierte Kirchgemeinde

RAFIKI (Ein Film von Wanuri Kahiu, Kenya 2018) 
Kena und Ziki sind zwei Teenager aus dem kenianischen Nairobi und dicke Freundinnen, 
obwohl ihre Familien politisch entgegengesetzte Ansichten vertreten. Sie halten zusam-
men, wollen mehr und verlieben sich ineinander, was sie in ihrer konservativen Gesellschaft 
in Bedrängnis bringt. Der Spielfilm Rafiki war mit seiner Buntheit und Frische ein Hit beim 
Publikum am Festival von Cannes, wo er im Programm «Un certain regard» lief. (ab 14 J).
Es wird ein Apéro serviert mit einer besonderen VIP-Lounge. Wer es bequemer will, bringt ein 
Kissen, Camping- oder Liegestuhl mit. Bei schlechtem Wetter wird der Film in der Kirche gezeigt.
Kollekte für unser Dorfprojekt, das Waisenhaus Kawangware in Nairobi, Kenia
Organisiert von: Reformierte Kirche, Verein Eine Welt, Katholische Kirche

Oetwiler Openair-Cinema
Freitag, 2. September 2022
19.30 Uhr bei der Kirche

Naturschutzverein Männedorf – Uetikon – Oetwil am See

Exkursion Flachsee, Rottenschwil, AG
Riedpflege am Bolliger Weiher, Oetwil am See
Exkursion Lützelsee, Hombrechtikon

Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Mehr Infos auf Website: www.nvmu.ch

Samstag, 17. September 2022
Samstag, 24. September 2022 
Samstag, 01. Oktober 2022

Zum Stück: 
Bei Robert Mulb wird, dank seiner Frau Kathy, der Essensplan komplett umgestellt. 
Momentan sind absolut gesunde Nahrungsmittel in Mode. Der Koch Röbi legt sich für die 
neuen Essgewohnheiten, gewaltig ins Zeug – so sehr, dass er mit dem Rezept einen Wett-
bewerb gewinnt und von einer Zeitschrift interviewt und getestet wird. Das Dienstmäd-
chen Elsa hat derweil ganz andere Probleme. Seit Jahren hat sie ihren reichen Verwandten 
aus Amerika vorgeschwindelt, sie wohne mit ihrem Mann in der Villa Mulb. Als ihre Tante 
und ihr Onkel unerwartet ihren Besuch ankündigen, beginnt ein ganzer Reigen an grossen, 
wie auch kleinen Katastrophen. Die Reporterin, welche auch just zu diesem Zeitpunkt ein-
trifft, macht die Situation natürlich nicht entspannter und die immer grösser werdenden 
Lügen werden im Sekundentakt serviert … zum grössten Vergnügen des Publikums!

Der Vorverkauf startet am 10. Oktober 2022
jeweils Montag & Mittwoch von 18.00–19.30 Uhr, Tel. 076 720 21 69
Weitere Informationen unter www.theater-oetwil.ch

Theatergruppe

Das neue Stück heisst:  
«Lüüge und anderi Zuetate»
Schwank in drei Akten von Sabina Cloesters

Aufführungsort: 
Mehrzweckhalle Breiti
Freitag	 28.10.2022, 20.00 Uhr
Samstag	 29.10.2022, 20.00 Uhr
Sonntag	 30.10.2022, 16.00 Uhr
Freitag	 4.11.2022, 20.00 Uhr
Samstag	 5.11.2022, 20.00 Uhr

Türöffnung: 
Jeweils 90 Minuten vor Aufführungsbeginn
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www.engelvoelkers.com/rapperswil 
Tel. +41 43 210 92 20 

Bernadette Grossenbacher 
 Ihre Immobilienberaterin für Oetwil am See

Vernetzt 
Engagiert
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Karate Kai (KKO)
Was ist Karate?

Karate ist eine jahrhundertealte Kampf-
kunst. Im 20. Jahrhundert wurde sie wis-
senschaftlich untersucht und nach Prinzi-
pien geordnet, so dass sich fernöstliches 
Gedankengut und sportwissenschaftliche 
Aspekte ergänzen konnten. In erster Linie 
beinhaltet das Karate-Training Schläge, 
Blocktechniken und Tritte. Aber auch He-
beltechniken und Würfe gehören dazu. 
Das Karate-Training ist äusserst vielseitig 
und bietet ein komplettes Allgemeintrai-
ning hinsichtlich Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination.

Als Kampf-Kunst hebt sich Karate vom 
Kampf-Sport ab durch seinen ganzheitli-
chen Anspruch: Kampfkünste beinhalten 
seit jeher den äusseren und den inneren 
Weg. Die persönliche Entwicklung, der 
persönliche Lebensweg steht im Vorder-
grund und damit die ausgewogene Ent-
faltung des Menschen.
Die japanischen Schriftzeichen für Kara-
tedo bedeuten «Weg der leeren Hand». 
Das bezieht sich zunächst darauf, dass Ka-
rate eine waffenlose Kampfkunst ist. Der 
Begründer des modernen Karate, Gichin 
Funakoshi, beschrieb die philosophische 
Idee hinter diesem Ausdruck folgender-
massen: «So, wie die blanke Oberfläche 
eines Spiegels alles wiedergibt, was vor 
ihm steht, und wie ein stilles Tal selbst den 
schwächsten Laut weiterträgt, so soll der 
Karateschüler sein Inneres leer machen 
von Selbstsucht und Boshaftigkeit, um in 
allem, was ihm begegnen könnte, ange-
messen zu handeln.» Das ist mit «kara» 
oder «leer» gemeint.
Karatedo kann heute fast die gesamte 
Bevölkerung ansprechen: Vom Kindes- bis 
ins Seniorenalter, ebenso Behinderten-, 
Spitzen- oder Breitensportler/innen. Bei 
KARATE KAI OETWIL AM SEE wollen wir 
uns mit all diesen Sparten des Karatedo 
befassen und sie qualitativ hochstehend 

vermitteln. Unsere Grundlage ist das tra-
ditionelle Shotokan Karate.
Karate ist vieles: Sport, Selbstverteidi-
gung, Gesundheit, Kopf- und Körperar-
beit, Energie und Ruhe, Selbstvertrauen 
und Selbstbeherrschung, Fairness und Re-
spekt, Disziplin und Freude, soziale Kon-
takte und Meditation.

Wer kann Karate praktizieren?
Kinder sind in der Regel ab sieben Jahren 
reif genug, um mit dem Karate-Training 
zu beginnen. Bei erwachsenen Frauen 
und Männern ist das Einstiegsalter nach 
oben offen. Der Einstieg in das Karate-
Training stellt keine sportlichen Anforde-
rungen an Kondition oder Beweglichkeit, 
da im Training alles langsam und systema-
tisch aufgebaut wird. 

Ein Schüler 
schreibt:
Vor 8 Jahren habe 
ich das erste Mal 
ein Training bei 
Sensei bibi be-
sucht. Schon nach 
dem 3. Training 
hat es mich «ge-
packt» und ich 
wusste, dass dies 
meine Sportart 
ist. Die Disziplin 
dort gefällt mir sehr. Sie ist meine Stärke. 
Und auch meine Schwäche. Deshalb 
muss ich sie wohl üben. Ich mag auch 
die Grundschule und die Katas. Und die 
vielen lustigen Momente während des 
Trainings möchte ich auch nicht missen. 
Wir dürfen zwar während des Trainings 
nicht sprechen, aber mit den Augen lässt 
sich auch vieles sagen. Kein Training ist 
wie das andere. Manchmal spüre ich 
förmlich, wie sich meine linke und meine 
rechte Hirnhälfte verknüpfen, um die 
komplizierten Abfolgen der Übungen 
nachmachen zu können. Dabei sieht alles 
so einfach aus! Und es fördert die Kon-
zentration. Es liegt schlicht nicht drin, sich 
während des Trainings nicht zu konzent-
rieren. So kann ich meinen Kopf leeren 
und gehe erholt und mit neuer Energie 
aus jedem Training nach Hause. Die selt-
same Mischung aus Gehorsam und der 
Förderung der Eigenverantwortung fas-
zinieren mich bis heute unvermindert. In 
einem Training oder an einer Prüfung ma-
chen wir Fehler und alle anderen schauen 
zu. Wir lernen, dieses Gefühl auszuhalten 
und wissen, woran wir noch zu arbeiten 
haben. Und wir wissen, dass die ande-
ren auch wieder einmal in der gleichen 
Situation stehen werden und auch Fehler 
machen, egal welche Gurtfarbe getragen 
wird. Da ist kein Platz für Schadenfreude. 
Es fördert die Toleranz und das Verständ-
nis. Die nächste Chance wird kommen, 
es besser zu machen. Herzlichen Dank an 
Sensei bibi, Sensei Tsering und an meine 
Mit-Karatekas. Ich schätze eure Gesell-
schaft sehr und die Trainings mit euch 
machen Spass!

Nächste Anfängerkurse:
Donnerstag, 8. September 2022
Kinder 7–13 Jahre	 18.30 – 19.30 Uhr
+50 Jahre Gesundheitstraining	 19.30 – 20.25 Uhr
ab 14 Jahre	 20.30 – 21.30 Uhr

Anmeldung:
vor Ort Turnhalle Dörfli, 
6 Abende Fr.100.– bar zu bezahlen
Bequeme Turnsachen und barfuss

Abschlusstest Kinder Anfängerkurs mit Zertifikat

KKO am Ostertrainingslager in Mürren 16. April 2022. 
Von links: Tsering, Jan, Thomas, Kaspar, Bibi, Renate, 

Ngawang, Sonam, Namkha und Steffi.  
Es fehlen: Christoph,Reto, Julia und die Kinder
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Restaurant Terrasse, Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

–  täglich frisch zubereitete  
Mittagsmenus

–  abwechslungsreiches Markt- und 
Salatbuffet

– À-la-carte-Ecke
– Bankette/Catering

 
Montag bis Freitag 11.30 bis 14.00 Uhr

pmc. Ihre Druckerei  
im Zürcher Oberland.

macht, was wirkt

print media corporation
eichbüelstrasse 27
ch-8618 oetwil am see

www.pmcoetwil.ch
info@pmcoetwil.ch
+41 44 929 62 00

Dann werde Teil unseres Teams und  
lebe deine Passion für intelligente  
Elektro- und ICT-Lösungen. 

Bewirb Dich jetzt für eine Lehrstelle  
unter bernauer.ch/lehre
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Schule
Generationen im Klassenzimmer 

Wir suchen Seniorinnen und Senioren
Seniorinnen und Senioren, welche 
sich in der Schule engagieren, fördern 
den Austausch und das Verständnis 
zwischen den Generationen und 
helfen allfällige gegenseitige Vorur-
teile abzubauen. Ältere Menschen 
stellen ihre Lebenserfahrung, Geduld 
und Zeit an zwei bis vier Stunden pro 
Woche zur Verfügung: Ein lebendiger 
Austausch zwischen Generationen, 
der Kontakt schafft und Vertrauen 
fördert.
Das von der Pro Senectute begleitete Pro-
jekt ist seit 16 Jahren ein fester Bestandteil 
der Schule Oetwil am See. In ausgewähl-

ten Stunden unterstützen motivierte 
Seniorinnen und Senioren mit viel Enga-
gement und Enthusiasmus die Lehrperso-
nen. Sie lesen oder rechnen mit einzelnen 
Kindern, erzählen Geschichten, lesen vor 
oder hören einfach zu. Sie unterstützen 
im Englisch oder Französisch, fragen Wör-
ter ab, helfen im Handarbeitsunterricht 
oder machen ein Spiel mit den Kindern. 
Manchmal gehen sie als Begleitung mit 
auf Schulreisen oder helfen bei der Durch-
führung von Projektwochen. Die älteren 
Menschen mit ihrer reichen Lebenserfah-
rung bringen Ruhe und Kontinuität in den 
lebhaften Kinderalltag.
Die Arbeit im Klassenzimmer wird von den 

SeniorInnen und Lehrpersonen als überaus 
wertvoll, gewinnbringend und bereichernd 
empfunden. Die Schulleitungen und die 
Schulpflege schätzen die Arbeit der Seni-
orInnen an unserer Schule sehr.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle im Einsatz stehenden Seniorinnen 
und Senioren für ihre wertvolle Arbeit 
und ihre grossartige Unterstützung!
Wir suchen weitere SeniorInnen vor allem 
für den Einsatz an der Unterstufe und für 
den Handarbeitsunterricht. 
Diese Freiwilligenarbeit ist möglich für 
Menschen aus allen Berufsrichtungen, 
welche über 55 Jahre alt sind und Freude 
am Kontakt und der Arbeit mit Kindern 
haben. Schnuppern in einer Klasse ist je-
derzeit möglich. 

Sind Sie interessiert?  
Wünschen Sie weitere Auskünfte?
Melden Sie sich bitte bei der zuständigen 
Person der Schulverwaltung:
Frau Doris Trachsel

doris.trachsel@schule-oetwil.ch
Telefon: 043 844 88 82

Wir freuen uns auf Sie!
Für die Schule Oetwil am See, Maya Sutter

SCHULE

 

KERZENZIEHEN 
 

save the date 
16. – 26. November 2022 

 
 

Im Feuerwehrgebäude Oetwil am See, Speerweg 4 
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Dein Velo- und Sportshop in Egg

Bike do it 
Stefan Kipfmüller
Zelgmatt 69, 8132 Egg
043 844 97 33
velo@bikedoit.ch

Ihr Profi für Immobilienangelegenheiten
Verkauf  –  Vermietung  –  Verwaltung

Oetwil am See  |  Telefon 043 844 97 30  |  www.jkimmobilien.ch

C U S T O M  M A D E  B I K E S

RIDE  it

MIT ONLINE-SHOP

bikedoit.ch

 
 
 

 
Serv ice und Repara tur  
a l ler  Automarken bei  
Verwendung von  
Or ig inal te i len  
 
Frühl ings - /Wintercheck  

Ihr Auto is t  bei  uns in guten Händen.  
Und das seit  über  50 Jahren!  

 MFK Berei ts te l lung  
 und Vorführung  
  
 Beratung und Verkauf  
 von Neuwagen und
 Occasionen 
  
 Mobi l i tä tsgarant ie  

 
8618 Oetwil am See 

Tel. 044/929 12 77   www.weidgarage.ch 
Fax 044/929 24 54   info@weidgarage.ch 
 

 
 

Die Profis 
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Sekundarschule
Anschlusslösungen Abschlussklassen 3. Sek Oetwil am See

Anschlusslösungen Abschlussklassen 
3. Sek Oetwil am See

6 	 10. Schuljahr
5	 KV (inkl. 1 mit BMS)
4 	 Dentalassistent/in
3	 Gestalterischer Vorkurs
2	 Detailhandel
2	 Gymnasium
2	 Logistiker
2	 Polymechaniker
1	 Fachmann Kundendialoge
1	 Fachfrau Gesundheit
1	 Gärtner
1	 Gebäudetechnikplanerin
1	 IMS (Informatikmittelschule)
1	 Industrielackiererin mit BMS
1	 Informatiker
1	 Koch Stiftung Enzian
1	 Konstrukteur mit BMS
1	 Landmaschinenmechaniker
1	 Metallbauer
1	 MPA
1	 Pferdefachfrau
1	 Produktionsmechaniker
1	 Reifenpraktiker EBA
1	 Zeichner
1	 Zeichner Ingenieurbau

SCHULE
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Lernen macht Spass!
Ich bin 39 Jahre alt und lebe seit 21 Jahren 
in Europa. In Deutschland wollte ich unbe-
dingt studieren, weil mich die Musik von 
J. S. Bach schon immer fasziniert hatte. Ich 
erinnere mich noch, als wäre es gestern 
gewesen. Das Herz wollte mir zerspringen, 
als ich zum ersten Mal ein Orgelkonzert 
mit den Werken Bachs in der Kirche hörte.
Nach diesem Konzert konnte ich es kaum 
erwarten, endlich mit dem Studium zu be-
ginnen.
Lernen ist für mich eines der natürlichsten 
und zugleich kostbarsten Dinge im Leben. 
Denn, wenn man beim Lernen Freude 
empfindet, legt man die Basis für einen le-
benslangen Lernprozess.

Möchtest auch du durch die Musik vielfäl-
tige Dinge erleben?
Es ist egal was man lernt, ob Klassik, Pop, 
Rock, oder Ragtime.

Lass uns einfach Spass haben! 

Konzert Info
Ich lade Euch herzlich zu einem Konzert 
mit Werken von Bach und dem Kammer-
orchester Michael Kobelt ein.

Am Donnerstag, 29. September 2022 
um 19.30 Uhr in der Predigerkirche 
Zürich

Programm
J. S. Bach Cembalo Concerto in D Dur, BWV 1054
J. S. Bach Französiche Suite Nr. 5, BWV 816
J. S. Bach Orchestersuite Nr. 3, BWV 1068
 
In diesem Konzert spiele ich nicht Klavier, 
sondern Cembalo! 
Das Cembalo ist ein historisches Tastenins-
trument und sein Klang unterscheidet sich 
deutlich vom Klavier.
Die Art der Klangerzeugung ist auch an-
ders. Während die Seite beim Klavier mit 
dem Hämmerchen angeschlagen wird, 
wird sie beim Cembalo mit dem Kiel ge-
zupft.

Das Cembalo ist leiser, klingt hell und ist ei-
nem Zupfinstrument, wie der Gitarre oder 
einer Harfe ähnlich.
Um Bach auf dem modernen Klavier zu 
spielen, musste ich immer Ideen aus his-
torischen, sowie instrumentalen Gegeben-
heiten miteinander verbinden.
Wenn man seine eigenen Vorstellungen 
davon hat, kann man die Musik Bachs auf 
beiden Instrumenten, dem Cembalo und 
einem modernen Klavier, wunderbar ab-
bilden.
Mein Ziel bei diesem Konzert ist es, eine 
Stilgerechte und dennoch persönliche In-
terpretation der Werke von Bach zeigen zu 
können.

Ich freue mich sehr auf das Konzert und 
würde mich natürlich umso mehr freuen, 
Euch auch im Konzert zu sehen.

Herzliche Grüsse
Hiromi Ikei

Musikschule
Klavierunterricht – Hiromi Ikei stellt sich und ihre Arbeit vor
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Bibliothek
Medienapéro und Vernissage  
mit der Oetwiler Künstlerin Angela Tuckley

Nun sind wir bereits wieder in der drit-
ten Jahreszeit angekommen. Es freut uns 
sehr, in der Bibliothek die Neuheiten des 
kommenden Herbstes aus der Medienwelt 
zu zeigen. Dazu putzt sich unsere Biblio-
thek vom Feinsten heraus, mit Unterstüt-
zung der spannenden Oetwiler Künstlerin 
Angela Tuckley, welche mit einer Vernis-

sage an diesem Abend ihre bunten und 
absolut fantastischen Bilder in unserer 
Bibliothek präsentiert. Gerne offerieren 
wir dazu einen feinen Apéro. Geniessen 
Sie mit uns die kulinarischen, literarischen 
und optischen Häppchen!

Schauen sie vorbei, es lohnt sich.

Kurzes Portrait der Künstlerin
In meiner Verbundenheit zur Kraft der 
Natur, meinem Bedürfnis nach Sinn in 
meinem Tun und Malen dienen mir die 
unterschiedlichsten Materialien als Funda-
ment. Von der Natur fasziniert und in dem 
Streben sie im «upcyceln» bewahren zu 
wollen, ist in meiner Malerei etwas nicht 
sicher vor mir: ein Stück übrig gebliebene 
Pappe, ausgediente Türen, ein achtloses 
Stück Blech am Straßenrand, vergilbte 
Plakate, alte Bühnenbilder oder die Holz-
reste aus der Schreinerei um die Ecke, alles 
findet ihre neue Bestimmung als «Lein-
wand» für meine künstlerischen Werke. 
Als gebürtige Engländerin, mit Stationen 
in Frankreich, Griechenland, den Nieder-
landen, Israel und den USA, führte mich 
mein Weg nach vielen Jahren in Köln un-
geahnt in die Schweiz. Auf all diesen Stati-
onen gab es erste künstlerische Schritte, in 
Köln fand ich dann endgültig zur Malerei 
und stellte erstmalig meine Werke einem 
größeren Publikum vor. Folgten mehrere 
Ausstellungen in Deutschland und jetzt in 
der Schweiz. 

Mehr zu meiner Kunst ist zu finden 
unter der Homepage:

angela-tuckley.ch

Damit deine Medien da sind wo du bist!
Die Bibliothek präsentiert am 23. September ab 18.00 Uhr Herbstneuheiten,
Medienapéro und Vernissage mit der Oetwiler Künstlerin Angela Tuckley.
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J. Grimm AG, 23.11.2017, Inserat für Oetwiler, 1/3-Seite quer 186 x 85.5 mm 

  

 Muldenservice 
 Kehrichtabfuhr 
 Sortierwerk 
 Abfallsammelstelle

J. Grimm AG 
Holzhusen 16 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 11 47 

                           www.grimm.ch                                         Ihr Entsorgungs-
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Bedachungen
Walter Weber
Summerau – 8618 Oetwil am See
Natel: 079 349 86 83 Ausführung sämtlicher:
Büro: – Dachdeckerarbeiten
Büelstrasse 102 – 8132 Hinteregg – Dachreparaturen
Telefon: 044 984 56 94 – Dachisolationen
Fax: 044 984 53 94 – Eternitfassaden

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Jalousieladen
• Rollladen

Rückengymnastik Feldenkrais
Gymnastik Magnetfeldtherapie
Massage Elektrotherapie
Heimbehandlung Solarium

Sunnehofstrasse 1
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

P52269_Teil3_dez06  16.01.2007  10:47 Uhr  Seite 50

Industriestrasse 12
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41
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Kulinarik: Lebkuchenhäuschen  
backen & verzieren (RL)
Wir backen gemeinsam im Eltern-Kind-
Team ein Lebkuchenhaus und verzieren 
dieses mit bunten Süssigkeiten und Acces-
soires. Am Abend darf das kleine Kunst-
werk mit nach Hause genommen werden.
Daten	 Sa., 3. Dezember 2022, 13.30 – 18.00 Uhr
Kosten	 CHF 50.– / CHF 25.– für Kinder bis 
	 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen

Pralinen als süsse  
Weihnachtsgeschenke (SS)
Lassen Sie sich in die süsse Welt der Scho-
kolade entführen und entdecken Sie diese 
fest, flüssig und besonders auch als Duft 
in Ihrer Nase. Alle Kursteilnehmer-/innen 
kreieren eine eigene Sorte und nehmen 

dadurch eine grosse Auswahl an selbstge-
machten Pralinen mit nach Hause. Schön 
verziert und hübsch verpackt eignen sie 
sich perfekt als kleine, süsse Weihnachtge-
schenke.
Kurs 1	 Mi., 14. Dezember 2022, 18.30 – 22.00 Uhr
Kurs 2	 Sa., 17. Dezember 2022, 9.15 –13.00 Uhr
Kurs 3	 Sa., 17. Dezember 2022, 13.45 –17.30 Uhr
Kosten	 CHF 45.– / CHF 20.– für Kinder bis
	 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen

Textiles: Gesunder Schlaf mit  
Bettwäsche aus Schafwolle (RB)
Mit einheimischer Schafwolle und Baum-
wollstoff im Glarnerland gewoben, nähen 
Sie sich Ihr gewünschtes Modell nach Ihren 
Massen. Am Abend können Sie Ihr fertiges 
Modell zu Hause einweihen und geniessen.
Daten	 Sa., 29. Oktober 2022, 9.45 – 16.45 Uhr
Kosten	 CHF 120.– Materialkosten: ca. CHF 130.– 
	 für ein Duvet 160 cm x 210 cm,  
	 Inhalt 1.5 Kg Schafwolle

Schmuck / Deko / Kreatives  
Perlen- und Steinketten knüpfen (MB)
Süsswasserperlen, Steine und Silberteile 
werden fachgerecht zu wunderschönen 
Ketten oder Armbändern geknüpft.
Kurs 1	 Mi., 9. November 2022, 12.45 – 15.30 Uhr
Kurs 2	 Mi., 30. November 2022, 12.45 – 15.30 Uhr
Kosten	 CHF 65.– Tz maximal 8 Personen

Handlettering – Weihnachtskarten – 
Workshop Basic (DS)
Eine Weihnachtskarte von Hand gestaltet 
– weckt Emotionen und erfreut das Herz.
Ein ganzes Kartenset wartet auf dich, da-
mit wir mit verschiedenen Techniken und 
der neu erlernten Schrift wunderschöne 
Karten gestalten werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig.
Kurs 1	 Di., 15. November 2022, 18.30 – 21.30 Uhr
Kurs 2	 Mi., 23. November 2022, 13.30 –16.30 Uhr
Kosten	 CHF 110.– (inklusive Handout, Schreib- 
	 set, 1 Faserstift, Bleistift, Radiergummi 
	 und Kartenset)

KursWerkstattStäfa
Kursausschreibung: Kreativität & Genuss

SCHULE
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KursWerkstattStäfa
Kursausschreibung: Kreativität & Genuss

Handlettering – Weihnachtskugel – 
Workshop Basic (DS)
Weihnachtskugeln wunderschön von 
Hand gelettert – als schmucke Begleiter 
für die festliche Dekoration. Du lernst ganz 
einfach die Schönschrift mit der Technik 
«Faux Callygraphy» und gestaltest mit ver-
schiedenen Techniken deine ganz persönli-
che Christbaumkugel.
Kurs 1	 Di., 15. November 2022, 13.30 –16.30 Uhr
Kurs 2	 Mi., 23. November 2022, 18.30 –21.30 Uhr
Kosten	 CHF 110.– (inklusive Handout, Schreib- 
	 set, 1 Faserstift, Bleistift, Radiergummi 
	 und Glitzerstift, 1 Weihnachtskugel)

Adventswerkstatt (KH)
Einstimmen auf eine besinnliche Advents-
zeit. Naturalien, Textilien, Glitzer und Fun-
keln, bestes Material um kreativ zu werden 
und sich mit verschiedenen Adventsdekora-
tionen ein gemütliches Zuhause schaffen. 
Bei heissem Adventspunsch und herrlich 
duftenden Gebäcken, stimmiger Musik und 
guter Gesellschaft kreieren wir Gestecke, 
Adventskugeln, Weihnachtsengel und was 
das Herz begehrt. Ich freue mich auf eine 
farbenfrohe Adventswerkstatt.
Daten	 Sa., 19. November 2022, 9.00 – 12.00 Uhr
Ort	 Bergstrasse 96, 8712 Stäfa
Kosten	 CHF 60.– (Materialkosten ca. CHF 20.– 
	 bis 50.–)

Inspirierendes Interior Design selbst 
gemacht (ACB)
Gestalten Sie Ihre privaten Räume wie ein 
Profi! Sie bringen ihr eigenes Projekt mit und 
werden dabei Schritt für Schritt unterstützt. 
Sie gestalten an 5 Abenden je 3 Stunden Ihr 
ganz persönliches Raumprojekt (Kinderzim-
mer, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Home-
Office o.ä.). Am Ende des Kurses wissen sie 
genau was Ihr Raum braucht und wie Sie für 
die Umsetzung vorgehen müssen.
Daten	 Mi., 11., 18., 25. Januar und 8. Februar  
	 2023, 17.00 – 20.00 Uhr
Kosten	 CHF 300.–

Erlebnis: Seewasserwerk Männedorf-
Stäfa-Oetwil am See – Woher kommt 
das Wasser in Stäfa? (CP)
An diesem Kurs geht es um das Wasser aus 
dem Seewasserwerk in Männedorf. Nach 
dem Rundgang im Seewasserwerk geht es 
mit dem Minibus zum Reservoir Strick. Dort 
angekommen geniessen wir einen feinen 
Apéro. Mit einem Rundgang durchs Reser-
voir schliessen wir die Tour ab.
Kurs 1	 Sa., 3. September 2022, 13.00 – 18.00 Uhr
Kurs 2	 Mi., 7. September 2022, 13.00 – 18.00 Uhr
Kosten	 CHF 40.– (inkl. Fahrt im Minibus, Apéro)
Leitung	Thomas Jung (Brunnenmeister Stäfa) und 
	 Christoph Portmann (Werkpräsident)
Achtung	Der Kurs ist für jedermann geeignet und  
	 findet bei jedem Wetter statt.

Natur- und Kräuterwanderungen in 
Stäfa und Umgebung (ACB)
Fundiertes Wissen über die Natur zu haben 
ist die Zukunft! Fast das ganze Jahr durch 

bietet die Natur Wildkräuter, Beeren, Nüsse 
und Wurzeln zum Sammeln. Möchten Sie 
auch wissen, welche Pflanzen geniessbar, 
geschützt oder gar giftig sind und wie man 
die Essbaren am besten anwendet?
Kurs 1	 So., 4. September 2022, 10.00 –16.00 Uhr
Kurs 2	 So., 23. Oktober 2022, 10.00 –16.00 Uhr
Kosten	 CHF 75.– 

Pilze im Stäfner Wald (CP)
Pilze wachsen rund ums Jahr. Die grösste 
Vielfalt finden wir aber von August bis No-
vember. Uns interessieren bei diesem Kurs 
die Pilze, die in unserer Gegend wachsen. 
Auf was ist beim Suchen zu achten? Wie 
erkennen wir, ob die gefundenen Pilze 
essbar, ungeniessbar oder gar giftig sind? 
Auf diese und mehr Fragen geben unsere 
beiden Pilzexperten Tina Zeller und Franz 
Jauch gerne und kompetent Auskunft.
Kurs 1	 Sa., 24. September 2022, 8.30 Uhr	  
	 Treffpunkt: Risi Stäfa
Kurs 2	 Sa., 24. September 2022, 13.30 Uhr	 
	 Treffpunkt: Parkplatz Vorderer Pfannenstil
Kurs 3	 So., 25. September 2022, 8.30 Uhr	  
	 Treffpunkt: Parkplatz Vitaparcours Männedorf 
Dauer	 jeweils 3,5 – 4 Std.
Kosten	 CHF 60.– für Erwachsene	  
	 CHF 25.– pro Kind (6 bis 16 Jahre) 
	 (inklusive Kursunterlagen)
Leitung	Tina Zeller und Franz Jauch (offizielle Pilz- 
	 kontrolleure der Gemeinden Männedorf,  
	 Stäfa, Uetikon und Oetwil am See,  
	 zusammen mit Christoph Portmann
Achtung	Der Kurs findet bei jedem Wetter statt. Er  
	 kann auch für Gruppen und als Firmen- 
	 kurs durchgeführt werden.



35

Definitive Anmeldung 

r	 Pralinen als süsse Weihnachtsgeschenke 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2	 r  Kurs 3 
r	 Lebkuchenhaus  
	 Kindname: ____________	 Alter: ___ 
r	 Gesunder Schlaf mit Bettwäsche  
	 aus Schafwolle 
r	 Handlettering, Weihnachtskarten 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2 
r	 Handlettering, Weihnachtskugeln 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2 
r	 Perlen und Steinketten knüpfen 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2 
r	 Adventswerkstatt 
r	 Inspirierendes Interiordesign 
r	 Woher kommt das Wasser in Stäfa? 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2 
r	 Natur- und Kräuterwanderung 
	 r  Kurs 1	 r  Kurs 2

Lehrpersonen / Kursleitende
Monika Bamert-Fischer (MB)
Schulleiterin der KWS, Fachlehrerin TTG, 
Erwachsenenbildnerin
Alessandra C. Bodmer (ACB)
Wirtschaftspsychologin, Erwachsenen-
bildnerin
Karin Hirschbühl (KH)
Fachlehrerin TTG
Renate Lütscher (RL)
Fachlehrerin WAH
Christoph Portmann (CP)
Outdoor-Guide 
Sereina Steiger (SS)
Fachlehrerin WAH
Denise Stolz (DS)
Papeteristin, Farbdesignerin

Allgemeine Bestimmungen
Die Anmeldung ist verbindlich und ver-
pflichtet zur Zahlung der Kurskosten, so-
fern keine Ersatzperson gestellt werden 
kann, die die Kurskosten übernimmt. 
Wenn nicht speziell erwähnt, beträgt die 
minimale Teilnehmerzahl 10 Personen. 
Wenn alle Kursteilnehmer die Mehrkos- 

 
ten übernehmen, können auch Kurse mit 
einer kleineren Teilnehmerzahl durchge-
führt werden. Die Material- und Lebens-
mittelkosten werden immer separat ver-
rechnet.

Es besteht kein Anspruch auf Rückerstat-
tung oder Nachholen von versäumten 
Lektionen. Die KWS-Stäfa und die Kurs-
leitung übernehmen keine Haftung. Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Schriftliche Anmeldung ab sofort bis spä-
testens zwei Wochen vor Kursbeginn an:

KursWerkstattStäfa
Monika Bamert-Fischer
Eichstrasse 19k, 8712 Stäfa
T 079 650 55 59 (nur für Auskünfte)
E-Mail: Info@KursWerkstattStaefa.ch

Nähere Angaben, sowie zahlreiche Fotos 
zu allen Kursen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.KursWerkstattStaefa.ch

Vorname und Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail-Adresse

Datum

Unterschrift

SCHULE

Pilzwanderung – Pilzexkursion (CP)
Der Herbst ist die ideale Jahreszeit für das 
Sammeln von Pilzen. Die beiden Pilzexper-
ten Tina Zeller und Franz Jauch nehmen uns 
mit auf eine kulinarische Pilzwanderung ins 
Gebiet rund um den Tanzboden und geben 
einen spannenden Einblick in die geheimnis-
volle Welt der Pilze. Zum Mittagessen gibt es 
eine feine Pilzsuppe und / oder ein sämiges 
Pilzrisotto, zubereitet über dem Feuer.
Daten	 Sa., 1. Oktober, Abfahrt ab Stäfa um 8.30 Uhr,  
	 zurück in Stäfa ca. 17.00 Uhr
Kosten	 CHF 80.– Erwachsene 
	 CHF 40.– Kinder zwischen 6 bis 16 Jahre 
	 (inkl. Kursunterlagen und Mittagessen)
Achtung	Der Kurs findet bei jedem Wetter statt. 
	 Wir behalten uns aber ausdrücklich vor,  
	 das Gebiet und das Programm kurzfristig  
	 den Verhältnissen anzupassen. Dieser  
	 Kurs kann auch für Gruppen und als  
	 Firmenkurs durchgeführt werden.

r	 Pilze in unseren Wäldern 
	 r  Tour 1	 r  Tour 2	 r  Tour 3 
	 Kindname: ____________	 Alter: ___ 
	 Anzahl Kinder: ____________________

r	 Pilzwanderung 
	 Kindname: ____________	 Alter: ___ 
	 Anzahl Kinder: ____________________
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Ihr lokaler Partner in  
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

... wir machen seit

1963 alles, was mit

Elektro-Gebäude-

Technik zu tun hat.

Machen Sie  
was Sie wollen ...
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Oetwiler-Quiz

QUIZ

Erraten Sie die Schweizer Städte:

r Schwarzen	 r Rippe	 r Tiefe
r Weisses	 r Wirbel	 r Weite
r Blauen	 r Bein	 r Breite

r Mino	 r Normandie	 r Scherz
r Dino	 r Bretagne	 r Humor
r Lino	 r Provence	 r Ulk

r Berta	 r Tartar 	 r Planung
r Erna	 r Marter	 r Termine
r Laura	 r Altar	 r Termite

r Singen	 r Eichen	 r Erde 
r Ringen	 r Erlen	 r Wasser
r Zwingen	 r Eschen	 r Himmel

r Blumental	 r Langen	 r Apfelbaum
r Rosental	 r Dünnen	 r Kastanienbaum
r Alpental	 r Dicken	 r Kirschbau 

Die Lösungen finden Sie   
auf Seite 49. 
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W&K Group
Individualität. 

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20

W&K Group
Individualität. 

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20
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Bereits Anfang Mai führte uns der Früh-
lingsausflug nach Ueberlingen zum Hof 
Neuhaus. Eine stattliche Anzahl Teilneh-
mer genoss die Blueschtfahrt über Land. 
Mit dem «Apfelzügle» gings dann um den 
Hof und wir erfuhren viel Interessantes 
zum Obstbau.Gestärkt mit einem guten 
Mittagessen dessen Abschluss ein Apfel-
strudel war traten wir dann die Heimreise 
an wieder bequem per Car. (Fotos)

Für den Ausflug zum SeidenraupenHotel in 
Quinten ging es mit Zug und Schiff. Auch 
hier war viel Wissenswertes zu erfahren. 
Vor der Rückfahrt genossen die Teilneh-
mer einen feinen Zvieri mit «Quintener» 
Spezialitäten auf einer Terrasse über dem 
Walensee. (Fotos)

Voranzeige: Der Herbstausflug am Diens-
tag, 20.09.2022 führt mit dem Car via 
Ricken ins Toggenburg; via Schwägalp, 
Urnäsch und Appenzell nach Teufen. 
Unterwegs gibt es einen Kaffeehalt. Das  
Ziel, der Schnuggebock, erreichen wir um 
12.00 Uhr. Erlebnis Waldegg bietet viel 
Schönes zum Anschauen und natürlich ku-
linarisch viel Feines. Nach dem Mittagessen 
geht es über die Wasserfluh heimwärts.

Anmeldungen zu den Ausflügen sind auch 
per Mail möglich:

ausflug@senioren-oetwil.ch

Informationen finden Sie jeweils über Flyer 
an den Aushängen im Dorf und natürlich 
jederzeit und aktuell auf dem Seniorenpor-
tal: www.senioren-oetwil.ch. Zudem infor-

mieren wir unsere Mitglieder immer auch 
direkt per Mail.

Wir freuen uns, wenn Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten nutzen und unsere Anlässe 
besuchen.

Seniorenverein Oetwil am See

Seniorenverein
Unterwegs mit dem Seniorenverein
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Eine schöne Tradition in Oetwil am See sind 
die Adventsfenster. Vor 29 Jahren wurden 
das erste Mal angefragt, wer mitmachen 
möchte und Oetwil in ein weihnachtliches 
Lichtermeer verwandeln.

Hätten Sie nicht Lust ein Fenster oder ei-
nen Hauseingang zu dekorieren und bei 
dem Adventskalender der besonderen Art 
mitzumachen? Die Fensterbilder können 
gemalt oder gebastelt werden mit ver-
schiedenen Materialien. Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.

Vom 1.– 24. Dezember erleuchtet täglich 
ein neues Fenster von 18.00 – 21.00 Uhr. 
Die Fenster leuchten bis Ende des Monats. 
Viele OetwilerInnen nützen die Gelegen-
heit für einen abendlichen Spaziergang. 

Wenn Sie an Ihrem Eröffnungsdatum, 
Gäste zu einem warmen Punsch oder Tee 
willkommen heissen möchten, teilen Sie es 
mir bei der Anmeldung mit und markieren 
Sie Ihr Fenster an Ihrem Datum mit einer 
roten Masche.

Der Adventskalender wird in der Dezem-
ber-Ausgabe des oetwilers publiziert.

Interessiert? Sie erreichen mich wie folgt:

Birgit Hoogeveen
Telefon:	 044 929 04 61 oder 
Mobile:	 076 390 04 61 oder
E-Mail:	 birgit@hoogeveen.ch

Anmeldeschluss:
15. September 2022

Adventsfenster 2022
29 Jahre Adventskalender

Noch eine wahre Geschichte
Australisches Autonummernschild «O3TWIL»

In der Ausgabe des «Oetwilers» vom Juni 
2021 habe ich die Geschichte der Auto-
nummer «ZH 8105» erzählt, sie seit den 
1960er-Jahren am Auto des in Willikon 
aufgewachsenen Oetwilers Bruno Gadola 
(geb. 1935) prangt. Von ihm habe ich eine 
amüsante Fortsetzung dieser Geschichte 
erhalten.

Seine Schwester Ursula Sheldon-Gadola 
(geb. 1940) lebt seit Jahrzehnten in Aus-
tralien, jetzt in der Gegend von Brisbane 
an der Sunshine Coast in Queensland, dem 
Bundesstaat im Nordosten Australiens. Sie 

ist eine «Nostalgie-Oetwilerin». 
Auf die riesige Distanz verfolgt 
sie noch immer das Geschehen 
in ihrer alten Heimat. Mit gros-
sem Interesse hat sie das Ortsgeschichts-
buch «Oetwil am See – Zwischen Oberland 
und Zürichsee» (2020) gelesen und den 
Bildband «Oetwil am See im Spiegel alter 
Fotos» (2022) angesehen. 

Anfang dieses Jahres hat Ursula Sheldon-
Gadola ein neues Auto bestellt, das sie im 
Oktober ausgeliefert bekommt. In Aust-
ralien lauten die Schilder von Autos nicht 

auf den Halter, sondern auf das Fahrzeug. 
Ursula Sheldon-Gadola konnte bei der Ge-
staltung der Nummer für ihr neues Auto-
schild mitreden. Künftig wird sie auf dem 
fernen Kontinent mit einem Auto mit dem 
nostalgischen Schild «O3TWIL» unterwegs 
sein. 

Werner Bosshard

Das Schild am neuen 
Auto der in Willikon, Oetwil am See, 

aufgewachsenen Ursula Sheldon-Gadola  
in Queensland (QLD, Australien).
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Die nun seit dem 1.Mai laufende Ausstel-
lung «ZWEI DAHMEN, Klodin Erb und 
Helen Dahm» hat uns viele Besucher-/in-
nen gebracht. Die bunte lustvolle Schau 
ist noch bis Ende Oktober geöffnet. Wir 
empfehlen Ihnen einen Einblick zu neh-
men, sei es an der Chilbi oder an einem 
anderen Wochenende. Wir haben immer 
am Samstag und Sonntag von 14 –17 Uhr 
geöffnet.

Zwischen dem Kunstpreis der Stadt Zürich, 
den Helen Dahm im Jahre 1954 entgegen-
nehmen durfte und dem Meret Oppen-

heim Preis des Bundes der dieses Jahr an 
Klodin Erb ging, liegen fast 70 Jahre. Die 
Art des Schaffens beider Künstlerinnen 
und ihrem Zugang zur Kunst ist allerdings 
verblüffend ähnlich. Klodin Erb sagt, dass 
sie schwesterliche Verbindungen spürt bei 
der Auseinandersetzung mit dem Werk 
Helen Dahms.

Nutzen Sie die Gelegenheit das eigens für 
diese Schau hergestellte Video «Johnny 
Woodhead and the Nightmärlis» von Klo-
din Erb zu betrachten. Frech, bunt, lustig 
aber mit viel Tiefgang kommt es daher.

Wir freuen uns auf Ihre Besuche

Herzliche Grüsse

Regula Tischhauser, 
Museumsleitung Helen Dahm Museum

Helen Dahm Museum 
Zwei Dahmen, Klodin Erb und Helen Dahm

Öffnungszeiten:
jeweils Samstag und Sonntag 
von 14.00 –17.00 Uhr
Die Ausstellung dauert 
bis zum 31. Oktober 2022

Ortsmuseumskommission
Noch sechs Öffnungstermine in diesem Jahr

In der März-Ausgabe des «oetwilers» lud 
die Ortsmuseumskommission auf Sonntag, 
1. Mai, zur Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung mit dem Titel «Meisterwerke 
aus dem Metallbaukasten» ein. In seiner 
kurzen Eröffnungsansprache erinnerte der 
Museumsleiter, Theodor Marty, die über-

raschend grosse Besucherzahl daran, dass 
damit in diesem Jahr bereits die 39. Aus-
stellungssaison eröffnet werde. Der Kura-
tor dankte dem Oetwiler Urs Flammer für 
die Bereitschaft, seine interessanten Mo-
delle im Ortsmuseum auszustellen. Viele 
dieser Objekte haben einen engen Bezug 

zur Ortsgeschichte von Oetwil am See, 
handelt es sich doch teilweise um Fahr-
zeuge von Bahnen und Bussen, die seiner-
zeit in Oetwil am See oder in der näheren 
Umgebung verkehrten. Damit besteht ein 
enger Zusammenhang zwischen dieser 
Sonderausstellung und der Geschichte der 
Gemeinde Oetwil am See.

Das Ortsmuseum am Chilenrain 10 ist an 
allen ersten Samstagen und Sonntagen in 
den Monaten Mai bis Oktober von 14.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Die letzten Aus-
stellungstage in der laufenden Saison sind:

Samstag, 3. September 2022
Sonntag, 4. September 2022
Samstag, 10. September 2022 
(Europäischer Denkmaltag)
Sonntag, 11. September 2022 
(Europäischer Denkmaltag)
Samstag, 1. Oktober 2022 (Chilbi)
Sonntag, 2. Oktober 2022 (Chilbi)

Auf Ihren Besuch 
freut sich die

Ortsmuseumskommission 
Oetwil am See

Rechts ein FBW-Bus der VZO von 1948 und links ein Martini-Bus,  
der von 1906 bis 1912 zwischen Zürich und Esslingen verkehrte. (Foto Werner Frei)
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Mein Name ist Zhanna Wälchli. Ich wohne 
seit 2017 in Oetwil an See. Ich wohne mit 
meinem Mann, unseren beiden quirligen 
Töchtern und zwei lieben Hunden an der 
Eichbüelstrasse. Unsere ältere Tochter geht 
in die fünfte Klasse und die Jüngere kommt 
nach den Sommerferien in den Kindergar-
ten. Ich habe mich schon immer für Mode 
interessiert und immer geschaut was es 
für meine beiden Mädchen Schönes zum 
Anziehen braucht. Oft habe ich Kleider ge-
kauft, die sie allerdings gar nicht oder nur 
ein paar Mal getragen haben – wie ärger-
lich. Darum war ich froh um Secondhand-
läden. Da konnte man schnell und unkom-
pliziert Kleider verkaufen und kaufen. Mir 
gefällt auch, dass es sehr nachhaltig ist. 
Leider gab es in Oetwil keine Kinderklei-
derbörse und ich musste immer mit dem 
Auto irgendwo hin fahren. Ich habe viele 
Börsen gesehen – einige haben mir bes-
ser gefallen, andere weniger. Irgendwann 
hatte ich den Wunsche eine eigene Kinder-
artikelbörse zu eröffnen, die so sein soll, 
wie ich mir eine Ideale Börse vorstelle: helle 
Räume, Platz, die Artikel schön präsentiert, 
persönliche Beratung und Platz für Kinder 
und Erwachsene. Super wäre eine Spiel-
ecke, in welcher die Kinder spielen können 
– Lesen, Malen, Bücher anschauen und 
vieles mehr. Währenddessen können Eltern 
gemütlich im Laden herumschauen oder 
auch einen Kaffee oder Tee trinken. Jung 
und Alt sollen sich im Laden wohlfühlen. 

Es ist nicht nur Laden, sondern ein Treff-
punkt und das Team ist locker, persönlich 
und interessiert.

Mein Traum wird wahr
Im Mai 2022 wurde der Traum war. Ich 
fand eine passende Ladenfläche an der 
Industriesstrasse 9 in Oetwil. Auf 85 m2 
Ladenfläche gibt es Kleider der Grösse 50 
bis 170 sowie Schuhe, Sportartikel, und 
Spielsachen. Das Sortiment bietet alles, 
was Sie für Kinder brauchen, vom Säug-
lings- bis zum Jugendalter. Dazu gibt es 
bei uns einen kleinen Reima Outlet, wo sie 
die neuen Reima Sachen mit 40 % Rabatt 
kaufen können. Und wir lieben Bücher! 
Darum haben wir ein Zimmer mit nur Kin-
derbücher in verschiedenen Sprachen. Von 
Deutsch, Englisch bis zu Russisch und Ita-
lienisch. Kinder können es sich in diesem 
Raum bequem machen und die Bücher in 
Ruhe anschauen. Ab September planen 
wir eine monatliche Kindervorlesung.

Wie meine Kinderartikelbörse  
funktioniert
Wir verkaufen gut erhaltende Kinderarti-
kel, welche Sie uns bringen. Jeder Artikel 
wird von mir oder meinen wunderbaren 
Kolleginnen, Jasmin und Ilona, persönlich 
ausgewählt. Sie bringen uns zum Beispiel 
ein Kinderkleid und wir prüfen seinen Zu-
stand. Vielleicht müssen wir das Kleidungs-
stück noch waschen oder aufbügeln. Dann 
hängen wir ein Etikett an das Kleidungs-
stück, geben die Daten in den Computer 
ein und hängen es schließlich an die Hal-
terung. Einige der Artikel in meiner Börse 
sind brandneu und haben Markenetiket-
ten. Falls wir auf Textilien Flecken, Löcher 
oder Rissen entdecken spenden wir diese 
an «Tischlein deck Dich» – eine wohltätige 
Organisation welche bedürftigen Men-
schen in der Schweiz hilft. Vom Verkaufs-
preis erhalten Sie die Hälfte, die andere 
Hälfte geht an die Börse. Die Verkaufs-
preise werden durch uns festgelegt. Die 
Höhe des Preises wird bestimmt durch die 
Marke und den Zustand der Ware. Pro Wo-
che können Sie uns drei angeschriebene 
(Name, vollständige Adresse) Einkaufsta-
schen bringen. Bitte bringen Sie nur ge-

waschenen Kleider, geputzte Schuhe oder 
vollständige und gut erhaltene Spielsachen 
mit. Nur so können wir diese verkaufen.
Wenn wir etwas von Ihren Sachen verkauft 
haben, schreiben wir den Betrag ihrem 
Konto gut. Auszahlungen können im La-
den Bar oder per Twint ausbezahlt oder in 
Waren bezogen werden. Unsere Öffnungs-
zeiten sind wie folgt: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9.15 bis 11.30 
Uhr und Mittwoch 14.00 –17.00 Uhr. Am 
Samstag können Sie auch nach Vereinba-
rung vorbei kommen. Bei Fragen können 
Sie uns eine E-Mail schreiben. Es stehen 
genügend Parkplätze zur Verfügung. Be-
zahlen können Sie Bar oder mit Twint.

Meine fünf Gründe für Secondhand
•	 Secondhand ist nachhaltig  – Gute Klei-

der werden nicht einfach weggewor-
fen, sondern nochmals getragen. Es 
schont Umwelt und Resourcen.

•	 Secondhand ist etwas für Sparfüchse 
–  es gibt viele schöne Kinderartikel zu 
tiefen Preisen.

•	 Gute Qualität und grosse Auswahl an 
verschiedener Marken

•	 Alles für Kinder – von Kleider über 
Spielsachen bis zu Bücher alles unter 
einem Dach.

•	 Überraschungseffekt – plötzlich finden 
Sie etwas ganz Spezielles, das Ihnen so-
fort gefällt.

Ich freue mich schon sehr Sie  
in der Kinderartikelbörse Raupe  

willkommen zu heissen.

Kinderkleiderbörse Raupe
Eröffnung der Kinderartikelbörse
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Während die Trachsel 
Bauunternehmung AG 
im Sommer 2021 Insol- 
venz  anmelden   muss- 
te, ist die Trachsel 
Kunststein AG weiter- 
hin geschäftstätig. Dies 
zwingt Urs Trachsel, der 
beide Firmen gründe- 
te, immer wieder, sich 
zu erklären. Sein Fall 
zeigt, dass es proble-

matisch sein kann, bei einem Verkauf des 
Unternehmens den Firmennamen zu be-
lassen.
Urs Trachsel ist in den Regionen Zürich-
see und Zürcher Oberland und vor allem 
unter Gewerbetreibenden bekannt. Seit 
rund 40 Jahren ist der Männedörfler in 
der Baubranche tätig. Zwei Firmen hat er 
gegründet – zuerst die Trachsel Bauun-
ternehmung AG und später die Trachsel 
Kunststein AG. Den meisten Leuten ein 
Begriff ist die Trachsel Bauunternehmung 
AG, die von Kleinstaufträgen bis zu grös-
seren Bauten alles in Angriff nahm.
Das genaue, professionelle Handwerk 
seiner Mitarbeitenden hat seinen Firmen 
sowie dem Gründer einen guten Ruf ein-
gebracht. Der Name steht für Qualität und 
Zuverlässigkeit. Zu Urs Trachsels Leidwe-
sen wird sein Name seit letztem Sommer 
jedoch vor allem mit dem bitteren Ende 
der Trachsel Bauunternehmung AG in 
Verbindung gebracht. Ein Ende, für das 
Trachsel selber nichts kann.
Umso schwieriger ist es für den Unter-
nehmer zu verdauen, dass sein Name un-
freiwillig, jedoch praktisch unvermeidlich, 
in Zusammenhang damit steht. Dies hat 
dem passionierten Unternehmer schwer zu 
schaffen gemacht. Immer wieder wurde er 
darauf angesprochen. Trachsel betont: 
«Ich habe mit diesem Konkurs nichts zu 
tun – ausser, dass mein Name damit leider 
anscheinend untrennbar in Verbindung 
steht. Das bedaure ich ausserordentlich.»

In Verruf geraten
Nach über 32 Jahren erfolgreicher Be-
triebstätigkeit verkaufte Trachsel im Jahr 
2016 seine erste Firma. Er wollte alters- 

halber mit der Geschäftstätigkeit reduzie-
ren und hat darum die Verantwortung in 
andere Hände gegeben. In der Folge ist 
Trachsel auch aus dem Verwaltungsrat der 
Aktiengesellschaft ausgetreten und hatte 
hernach keinerlei Einfluss mehr auf die Ge-
schäftsleitung. Stattdessen konzentrierte 
sich Trachsel vollkommen auf die Leitung 
seiner 1990 gegründeten zweiten Firma, 
der Trachsel Kunststein AG, die aus der 
Trachsel Bauunternehmung AG hervorge-
gangen ist.
Nicht im Traum hatte sich Trachsel ausge-
malt, was fünf Jahre nach der Geschäfts-
übernahme eintreten sollte. Der neue 
Geschäftsführer der Baufirma musste 
Insolvenz anmelden. Über die Trachsel 
Bauunternehmung AG wurde im Som-
mer 2021 das Konkursverfahren eröffnet. 
Ohne eigenes Verschulden geriet Trachsel 
fälschlicherweise in Verruf, eines schlechten 
Geschäftsmanns, der «seine» Firma nach 
vielen erfolgreichen Geschäftsjahren innert 
kurzer Zeit kaputt gewirtschaftet hat.

Konkursverfahren läuft
Nicht gerade entlastend war dabei die Tat-
sache, dass der komplette Fuhrpark des 
Bauunternehmens auf einem Parkplatz an 
einer viel befahrenen Strasse in Männedorf 
abgestellt wurde, da dieser zur Versteige-
rung stand. «Ich musste mich immer wie-
der dafür rechtfertigen. Das war mir sehr 
unangenehm.» Jetzt tut Trachsel etwas, 
was er früher kaum je gemacht hat. Er 
sucht den Gang an die Öffentlichkeit. «Mir 
geht es darum, Transparenz zu schaffen», 
sagt er. Fortan will er sich ganz auf die Ge-
schäfte im Kunststein-Bereich fokussieren.
Die Trachsel Kunststein AG stellt Kunst-

steinstücke nach Mass und auf die traditio-
nelle Art und Weise her. Kunststein findet 
vor allem im Hochbau, bei Umbauten und 
Sanierung, bei nachträglicher Aussenwär-
medämmung und bei denkmalgeschütz-
ten Objekte Verwendung. Die Unterneh-
mung berät und begleitet Architekten, 
Bauplaner und Bauherren über das ge-
samte Bauprojekt und versetzt verschie-
dene Kunststein-Elemente beispielsweise 
bei Neubauten.
Trachsel war es denn auch, der mehrere 
Mitarbeitende der konkursiten Bauunter-
nehmung übernommen und bei der Trach-
sel Kunststein AG nahtlos angestellt hat. 
Die betreffenden Mitarbeiter verdanken 
ihm dies in dieser schwierigen Situation. 
Heute beschäftigt die Trachsel Kunst- 
stein AG 12 Mitarbeitende. Sie hat ihren 
Sitz in Willikon bei Oetwil am See.
Nach der Übernahme des Personals 
wurde das Angebot erweitert. Die Trach-
sel Kunststein AG führt nun wieder Auf-
träge im Hoch- und Tiefbau, speziell an-
spruchsvolle Umbauten, Sanierungen und 
Renovationen alter Natur- und Kunststein-
bauten aus. Neuerdings konzentriert sich 
der Betrieb vermehrt auf Betonbohren 
und Betontrennen, jeweils mit modernen 
diamantbestückten Werkzeugen. «Viele 
ehemalige Kunden haben uns wieder das 
Vertrauen geschenkt und Aufträge erteilt. 
Für dieses Vertrauen bedanken wir uns!»

Trachsel Kunststein AG
Willikon 48
8618 Oetwil am See
044 552 01 10

info@steinambau.ch
www.steinambau.ch

Trachsel Kunststein AG
Konkurs hat Bauunternehmer Trachsel in Verruf gebracht
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Im Jahr 2001 erreichte die Schüler-
zahl in Oetwil am See mit 626 einen 
vorläufigen Höchststand. Von den 
4184 Einwohnern besuchten in dieser 
Zeit 15 Prozent die Schule. Auf diesen 
Höchststand war die Schülerzahl 
innerhalb von ganz wenigen Jahren 
angestiegen. Die Behörden sahen sich, 
nachdem die dramatische Entwicklung 
lange verkannt wurde, zum raschen 
Handeln veranlasst.

Die Exekutive der damaligen Schulge-
meinde, die Schulpflege, war im letzten 
Viertel des 20. Jahrhunderts wiederholt mit 
vielfältigen Problemen konfrontiert. Am 
6. Februar 2000 stellte der gut informierte 
Autor dieses Artikels als Mitglied des Ge-
meinderates den Antrag, die Bildung einer 
Einheitsgemeinde zu prüfen, weil die Zeit 
dazu reif zu sein scheine. Es gehe dabei 
weniger um die Einsparung von Kosten, 
sondern viel mehr um die Schaffung zeit-
gemässerer Strukturen bei der Führung 
und Verwaltung der Gemeinde. Der Antrag 
wurde mit den akuten Problemen bei der 
Besetzung der Schulpflege begründet. Bei 
den Gemeindewahlen im Frühjahr 1998 
mussten sechs von damals neun Mitglie-
dern der Schulpflege ersetzt werden. Zwi-
schenzeitlich waren zwei der damals neu 
gewählten Schulpfleger infolge von Weg-

zügen bereits wieder zurückgetreten. Bei 
der Ersatzwahl konnten nicht beide Sitze 
neu besetzt werden. Auf den verbliebenen 
Schulpflegemitgliedern lasteten deshalb 
noch zusätzliche Aufgaben. In der Folge 
stimmten an der Urnenabstimmung vom 
10. Juni 2001 die 2366 Stimmberechtig-
ten der Bildung der Einheitsgemeinde mit 
739 Ja, 137 Nein und 29 Enthaltungen bei 
einer Stimmbeteiligung von 38,3 % deut-
lich zu. Die Neuorganisation trat auf den 
Beginn der damals noch im Frühjahr begin-
nenden Amtsdauer 2002– 2006 in Kraft.

Schulpavillon in der Schulanlage Breiti
Noch vor der Umstellung auf die Organisa-
tion der Einheitsgemeinde hatte die Schul-
pflege ein reichlich spät erkanntes Raum-
problem zu lösen. Am 30. August 2001 
berichtete die «Zürichsee-Zeitung» unter 
dem Titel «Schulpavillon in Rekordtempo» 
gestützt auf Informationen der Schulpflege 
mit folgenden Worten: «Die Erkenntnis, 
dass mehr Schulräumlichkeiten für das so-
eben begonnene Schuljahr benötigt wur-
den, kam erst im Lauf des Monats Juni zu-
tage.» Der Pavillon, der eine knappe halbe 
Million Franken gekostet hatte, deckte 
danach mit seinen beiden Klassenzimmern 
von 2001 bis zum Abbruch wegen Bau-
fälligkeit am 15. Juli 2019 einen Teil der 
Raumbedürfnisse der Sekundarschule ab.

Komplexe Planungsgrundlagen
Am 5. Juni 2001 setzte der neu für diese 
Aufgaben zuständige Gemeinderat für die 
Abklärung der Raumbedürfnisse eine fünf-
köpfige Schulraumplanungskommission 
ein. Dieses Gremium traf sich zu 17 Sit-
zungen. Mit einem Beschluss des Gemein-
derates vom 3. Dezember 2002 wurde 
diese Kommission durch eine siebenköp-
fige Schulbaukommission abgelöst, die 
sich insgesamt zu 20 Sitzungen traf. Un-
terstützt wurden die Kommissionen durch 
einen externen Fachberater. Als Grundlage 
für die Schulraumplanung erstellte der 
Ortsplaner eine Schätzung der künftigen 
Schülerzahlen und kam dabei für das Jahr 
2012 auf ein Total von 675 Schülern (140 
Kindergärtner, 380 Primarschüler, 155 Se-
kundarschüler). Daraus wurde der künftige 
Schulraumbedarf abgeleitet. Tatsächlich 
waren es im Jahr 2012, wie im Nachhinein 
festgestellt werden kann, dann nur 534 
Schüler. Wegen der damals noch verbind-
lichen, rigiden Schulbauvorschriften des 
Kantons und der strengen Auflagen des 
kantonalen Finanzausgleichs, auf den die 
Gemeinde Oetwil am See in einem hohen 
Ausmass angewiesen war, mussten kom-
plexe Verhandlungen mit der kantonalen 
Bildungsdirektion und mit dem kantona-
len Gemeindeamt geführt werden. Zur 

Ortsgeschichte 
Abgebrochene Projektierung für ein Schulhaus am Bachtelweg

Der Schulpavillon Breiti 3 wurde 2001 in einem Rekordtempo geplant und abseits möglicher Bauplätze  
für dauerhafte Neubauten am Rand des Spielplatzes realisiert.  

Am 15. Juli 2019 wurde die Container-Anlage wegen Baufälligkeit abgebrochen. (Foto 5. Mai 2013)

Am 24. März 2003 genehmigte  
die Gemeindeversammlung auf der Basis  

einer detaillierten Weisungsbroschüre  
einen Projektierungskredit von 1,1 Millionen 
Franken für die Erweiterung der Schulanlage.
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grossen Erleichterung teilte das kantonale 
Volksschulamt mit Brief vom 5. August 
2002 der Gemeinde mit: «Bei den aktu-
ellen und voraussichtlichen Schülerzahlen 
der Schule Oetwil am See ist der Raum-
bedarf für 12 Oberstufen- und 24 Primar-
schulklassen ausgewiesen.» Pro Schuljahr-
gang wurde also mit vier Klassen und dem 
entsprechenden Raumbedarf gerechnet. 
Auf diesen Bedarf und die Vorgaben der 
kantonalen Schulbaurichtlinien wurde die 
weitere Planung ausgerichtet.

Projektierungskredit für vier Teilprojekte
Die Vorarbeiten der beiden Kommissionen 
mündeten am 24. März 2003 im Antrag 
an die Gemeindeversammlung, für Schul-
bauten im Umfang von grob geschätzten 
etwa 8,4 Millionen Franken einen Projek-
tierungskredit von 1,1 Millionen Franken 
zu bewilligen. Der Projektierungskredit 
umfasste vier Teilprojekte: den Neubau 
eines Schulhauses am Bachtelweg, einen 
Anbau mit Gruppenräumen an das Schul-
haus Blattenacher, Umbauten in den Schul-
häusern Breiti 1 und 2 sowie den Umbau 
des Breitihofes. Diesem Antrag stimmten 
die Stimmberechtigten zu. 

Projektwettbewerb  
für einen Neubau und einen Anbau
Am 1. Juli 2003 wurde ein öffentlicher 
Projektwettbewerb für die Erweiterung 
der Oetwiler Schulanlage ausgeschrieben. 

Wettbewerbsteilnehmer mussten in einem 
anonymen und zweistufigen Verfahren 
sowohl für den Neubau eines Schulhau-
ses als auch für den Anbau an das Schul-
haus Blattenacher ein Projekt einreichen. 
Das Raumprogramm für den Anbau um-
fasste vier Gruppenräume und einen Lift 
zur Erschliessung aller Stockwerke. Das 
Pflichtenheft für den Neubau auf dem Ge-
meindeland am Bachtelweg verlangte ca. 
580 m2 Nutzfläche in Form von 8 Klassen-
zimmern, weiteren Unterrichtsräumen und 
Nebenräumen. 
Für die Beurteilung der Bauprojekte setzte 
der Gemeinderat eine siebenköpfige Jury 
ein, die aus vier bestens ausgewiesenen 
Fachpersonen und drei Oetwilern bestand. 
Zu diesen gehörte auch der Autor die-
ses Artikels. Am 1. und 3. Oktober 2003 
hatte die Jury für beide Bauvorhaben die 
unerwartet hohe Zahl von 53 Projekten zu 
beurteilen. Dabei wurde entschieden, in 
der zweiten Runde für den Neubau sieben 
Projekte und für den Anbau vier Projekte 
vertieft ausarbeiten zu lassen. Diese Pro-
jekte wurden am 3. Februar 2004 in einer 
zweiten Runde definitiv beurteilt. Beim 
Neubau siegte das Projekt «Girasole» des 
Architekturbüros Enzmann + Fischer AG in 
Zürich und beim Anbau das Projekt «Plat-

tenacker» des Architekturbüros Baumber-
ger & Stegmeier Architekten in Zürich, 
dessen Teilhaber Peter Baumberger als 
Sohn der damaligen Pfarrersfamilie in Oet-
wil am See aufgewachsen war. Das erfuhr 
die Jury im anonymen Verfahren aber erst 
nach Abschluss der Jurierung beim Öffnen 
der Couverts mit den Namen der Projekt-
verfasser. Anfang März 2004 wurden die 
Projekte in der Turnhalle Dörfli öffentlich 
ausgestellt.

Schulhaus-Neubau gestoppt
Noch vor der Jurierung der Projekte am 3. 
Februar 2004 zeichnete sich für die Schul-
bauvorhaben völlig unerwartetes Unge-
mach ab. Am 12. Januar 2004 traf sich 
deshalb ein kleiner Kreis von involvierten 
Behördenmitgliedern und weiteren Per-
sonen zu einem streng vertraulichen Ge-
spräch. Auslöser war das kantonale Spar-
programm. Die Oetwiler Schule musste 
von ihren 32 Lehrstellen innerhalb von 
rund drei Jahren fast sechs Stellen abbauen 
und infolgedessen grössere Klassen bilden. 
Dieser Stellenabbau hatte zur Folge, dass 
in der näheren Zukunft kein neues Schul-
haus mehr benötigt wurde. Die Personen, 
die beim erwähnten Gespräch anwesend 
waren, kamen einhellig zum Schluss, dass 

Der Anbau an das Schulhaus Blattenacher mit Gruppenräumen und einem Lift  
für die Erschliessung aller Stockwerke kurz vor der Fertigstellung im Jahr 2005.

Mit dieser Folie erläuterte der Finanz- und 
Liegenschaftenvorstand den Stimmberechtigten den 

vierteiligen Projektierungskredit für Schulbauten.
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Ortsmuseum Oetwil am See
Chilerain 10

Öffnungszeiten:
Sa   3. / So   4. September
Sa 10. / So 11. September (Denkmaltage)
Sa   1. / So   2. Oktober (Chilbi)
14.00 –17.00 Uhr

Sonderausstellung 2022:
‚Meisterwerke aus dem Metallbaukasten‘
Urs Flammer, Oetwil, zeigt historische
Verkehrsmittel aus dem Zürcher Oberland

Gruppenführungen auf Anfrage 
an Tel. 044 929 60 33 (Bürozeiten) 
oder museen@oetwil.ch

 
 

     Ortsmuseum Oetwil am See 
 Chilerain 10 

 Öffnungszeiten: 
 Sa   3. / So   4. September 
 Sa 10. / So 11. September (Denkmaltage) 
 Sa   1. / So   2. Oktober (Chilbi) 
 14.00 – 17.00 Uhr 

 Sonderausstellung 2022: 
 ‚Meisterwerke aus dem Metallbaukasten‘ 
 Urs Flammer, Oetwil, zeigt historische 
 Verkehrsmittel aus dem Zürcher Oberland 

 Gruppenführungen auf Anfrage an 
 044 929 60 33 (Bürozeiten)    oder  
 museen@oetwil.ch 

 

Nicht Katz und 
Maus spielen.

Zielführende Kommunikation – Von der Gestaltung  
bis zur Produktion. Wir unterstützen Sie dabei.
www.alinea.ch · 044 932 75 79

Kommunikationskonzepte
Logoentwicklung

Geschäftsdrucksachen
Flyer

Broschüren
Webauftritte
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unter den neuen Voraussetzungen mit ei-
nem sinkenden Schulraumbedarf der Neu-
bau eines Schulhauses nicht mehr verant-
wortet werden konnte. Dies nicht zuletzt 
auch deshalb, weil die Raumplanung von 
einer bekanntermassen sehr optimisti-
schen Zunahme der Schülerzahl ausgegan-
gen war. Die gemeinsame Jurierung der 
beiden Bauprojekte wurde wegen der ver-
traglichen Verpflichtungen gegenüber den 
Wettbewerbsteilnehmern trotzdem noch 
zu Ende geführt. Die meisten Jurymitglie-
der wussten bei ihrer Arbeit über den be-
vorstehenden Abbruch der Projektierung 
für den Neubau nicht Bescheid.
An seiner Sitzung vom 10. Februar 2004 
beschloss der Gemeinderat den sofortigen 
Stopp für die Weiterbearbeitung des Pro-
jektes für ein neues Schulhaus am Bach-
telweg. Das Projekt für den Anbau an des 
Schulhauses Blattenacher war vom Ab-
bruch nicht betroffen und wurde bis zur 
Realisierung im Jahr 2005 weiterbearbei-
tet. Gestoppt wurden auch die Arbeiten 
für die Umbauten in den Schulhäusern 
Breiti 1 und 2. In diesem Zeitpunkt war 
nur mit den Projektierungsarbeiten für den 
Breitihof noch nicht begonnen worden. 
Über die gut vorbereiteten Entscheide des 
Gemeinderates wurden am folgenden Tag 
auch die Medien und die Öffentlichkeit 
ausführlich informiert.
Den Schlusspunkt hinter die abgebroche-
nen Schulbauprojekte setzte die Gemein-
deversammlung am 13. Dezember 2004, 
in dem sie die Bauabrechnung über die 
Projektierungskosten von rund 665 000 
Franken genehmigte. Der Anteil für den 
nicht realisierten Neubau belief sich auf 
rund 407 000 Franken.

Rückblickende Erkenntnisse 
Im Nachhinein hat es sich als Glücks-
fall erwiesen, dass der geplante Neubau 
nicht gebaut werden konnte. Die neuen 
Regeln für die Bildung von (grösseren) 
Schulklassen und die später in Oetwil am 
See nicht nur nicht gestiegenen, sondern 
sogar rückläufigen Schülerzahlen haben 
den Schulraumbedarf auf lange Sicht 
merklich vermindert. Wäre der Neubau re-
alisiert worden, wäre die Gemeinde zwar 

zu einem modernen Schulhaus gekom-
men, hätte aber die Kosten für eine über 
lange Zeit überdimensionierte Schulan-
lage tragen müssen. Noch bei der Über-
arbeitung der Schulraumplanung im Jahr 
2014 konnte für den Kindergarten, die 
Primar- und die Sekundarschule weiterhin 
mit einem Bedarf von drei Klassenzimmern 
je Schuljahrgang ausgegangen werden. 
Laut Statistischem Amt des Kantons Zürich 
betrug im Jahr 2020 die Schülerzahl von 
Oetwil am See 588 und lag damit unter 
dem Höchststand von 626 im Jahr 2001. 
Und das, obwohl sich das Dorf in diesen 
20 Jahren erheblich verändert und die Be-
völkerungszahl deutlich zugenommen hat.

Werner Bosshard

Der Autor…
… war von 1990 bis 2018 Mitglied des 
Gemeinderates. In den ersten acht Jah-
ren war er Gesundheitsvorstand und ab 
1998 Finanzvorstand. Offiziell auf den 
Zeitpunkt der Bildung einer Einheitsge-
meinde im Frühjahr 2002 wurden ihm 
zusätzlich die Zuständigkeiten für alle 
Gemeindeliegenschaften übertragen.

Das nicht realisierte Siegerprojekt «Girasole» für ein neues Schulhaus am Bachtelweg.
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Spielgruppe «Häsli hüpf»
Neun Jahre Spielgruppe plus

Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge hat uns Amine Redzepi diesen 
Sommer nach acht Dienstjahren verlassen. 
Für uns war sie in dieser Zeit eine wertvolle 
Stütze, eine kompetente Mitarbeiterin, 
eine liebe Freundin und eine grosse Be-
reicherung für unser Team. Wir liessen Sie 
nicht gerne ziehen, aber freuten uns mit 
ihr auf ihren Neustart.

Als Pädagogin, 3-fache Mutter und Ehefrau 
wagte Sie mit einem grossen Rucksack den 
Schritt in die Selbstständigkeit. Ihre Praxis 
für Erziehungsberatung und Elterncoa-
ching befindet sich in Egg, wo Sie hoffent-
lich vielen Eltern, Lehrern und Institutionen 
beratend zur Seite stehen darf. 

Ein grosses Merci gilt auch allen Mami’s 
und Papi’s, die uns Woche für Woche ihre 
Kinder anvertraut hatten. Dankbar für die 
schöne Zeit mit den Oetwiler Kindern und 
Amine Redzepi … 

das Häsli hüpf Team 
mit Sonja Müller
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Es wird wild im Sternen!

Lassen Sie sich von unserem Wildangebot überraschen und geniessen Sie mit Ihren Liebsten 

einen gemütlichen Herbstabend in unsere Gaststube.

Vom Rehrücken über Hirschfilet bis zum Wildschein mit hausgemachten Spätzli und Herbstgemüse

findet man bestimmt was Passendes für den Gaumen. Auch der Weinkeller ist neu bestückt. 

Sabina, Davide und Team 

freuen sich auf Euern Besuch

Oetwiler-Quiz
Lösungen von Seite 37

4223 Blauen	 1278 Rippe	 9476 Weite
6967 Dino	 1428 Provence	 5246 Scherz
6549 Laura	 4722 Tartar	 6938 Termine
4222 Zwingen	 8586 Erlen	 1976 Erde
9544 Rosental	 9115 Dicken	 6047 Kastanienbaum

DORF UND UMGEBUNG
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Auskünfte
 

Ackerbaustelle Christoph Geiselmann 044 929 19 48

AHV-Zweigstelle Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 20

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon

Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bau und Liegenschaften Fabijan Nikollbibaj, Altes Gemeindehaus 044 929 60 27

Bestattungsamt Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 12, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Montag 8.00 –11.30 und 13.30 –18.30  /  Dienstag 7.00 –11.30 (Nachmittag geschlossen) /  

Mittwoch, Donnerstag 8.00 –11.30 und 13.30 –16.30

Freitag 8.00 –14.00 (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen / Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.30–17.30 / Mittwoch 13.30–17.30 

biz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 49 49

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 17.30–20.00 / Mittwoch und Freitag 15.00–17.30

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–4. Woche Sommerferien geschlossen!

Kathrin Gamper, bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 55

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon   

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach tel. Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager 044 929 01 82

Einbürgerungen Abteilung Präsidiales, Gemeindehaus 044 929 60 14

Einwohnerdienste Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Elternrat Kontakt: 

Caroline Schlup, Präsidentin

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

043 422 55 44

Feuerbrand Hanspeter Zollinger, Schachen

Kevin Plouda, Gemeindehaus

044 929 18 27

044 929 60 65

Finanzen Tamara Gubler, Gemeindehaus 044 929 60 19

Förster Alexander Singeisen 044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Christian Weidmann, Felsengrund 1,

www.fmg-oetwil.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Benjamin Schönenberger, Willikonerstrasse 6 044 929 25 41

Gemeindeschreiber Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Montag 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

044 796 12 19

079 964 66 12
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Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Hüniweg 12, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen                                                                                           

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

sabine.kuendig@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelinspektor Patrik Eckert 043 244 71 00

Leiter Infrastruktur Roger Stutz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 35

Musikschulleitung Dirk Sauer

musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 82

Musikschulkommission 

Präsidentin

Sibylle Bleiker

sibylle.bleiker@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Ihre Beraterin: Petra Huber:, petra.huber@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung: Montag bis Donnerstag

Persönliche Beratung: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 9.00–11.30 Uhr

Im Pfarrhaus, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See 043 258 47 47

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 928 15 25

Ortsmuseum Sebastian Bühler 

Theodor Marty    

044 929 22 41

044 929 22 58

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt, Pfarrer Stephan Krauer, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

stephan.krauer@kirche-oetwil.ch 

Pfarramt röm.-kath. Sekretariat, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfarrer: Gregor Piotrowski

Jugendseelsorger: Marco Frutig

Mitarbeitender Priester: Mike Qerkini; Mitarbeitender Priester: Dr. Sebastian Thayyil

Pastoral-Assistent: Cédric Demuth (PAss.) im Praxisjahr

043 277 20 20 

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Sonntags: Gartenwirtschaft Rest. Widenbad, Seidenhausweg 2, Männedorf

Montags: Gartenwirtschaft Rest. Bahnhof-Post, Bahnhofstrasse 12, Männedorf

 076 542 57 33

Post im Denner Satellit Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Montag bis Freitag 7.00–19.00 / Samstag 7.00–17.00 

0848 888 888

Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Hohlstrasse 560, 8048 Zürich

058 775 25 25

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 258 43 43
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Rot-Kreuz-Fahrdienst Frau Erika Peter

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.00

 079 179 96 91

Schulleitungen

Primarschule / Kindergarten

Sekundarschule

Annette Gloor

schulleitung-primar@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

Mark Bugmann

schulleitung-sek@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

043 844 88 75

043 844 88 71

Schulvorsteher Daniel Hasler 

daniel.hasler@oetwil.ch

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Mo bis Do: 8.30–12.00 und 13.00–17.30

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@schule-oetwil.ch

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 8.30–11.30 und 14.00–16.00, 

Freitag: 8.30–11.30

043 844 88 88

Seelsorge / Beratung Stephan Krauer 044 929 11 56

Sicherheit Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Soziales Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

Spitex Pfannenstiel Aeschstrasse 8

8127 Forch

www.spitex-pfannenstiel 

044 980 02 00

Steuern Gabriela Ehrle, Gemeindehaus 044 929 60 36

Strassenunterhalt Roman Colombo, Werkhof 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Für Kindergarten- und Primarschüler; direkt

Sozialsekretariat, Nadja Trombik 

Schulverwaltung

043 844 88 56

044 929 60 20

 043 844 88 88

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 404 13 80

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Limmatstrasse 114, 8005 Zürich 

www.zh.winterhilfe.ch

044 271 26 48

Werke Ronnie Kunz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 34

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt c / o Gemeindeverwaltung Männedorf 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258, apotheke-leue@bluewin.ch 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa (   Kantonspolizei   ) 044 928 17 00

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, 24-h-Pikettdienst 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof (   Pikettdienst 24 Stunden   ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdaufseher Janine Egli 079 480 78 36

Zahnarzt Swissdentalbeauty.ch 044 929 02 48

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Raymond Junet, Vogelsangstrasse 8,

8618 Oetwil am See

044 929 26 55

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Eugen Hunziker, Präsident

Pfannenstielstrasse 9, 8618 Oetwil am See, e.hunziker@dplanet.ch

044 929 19 16 

076 572 58 56

Politische Parteien

Notanrufe
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Vereinsliste
 

Alp Wang
Ferienlagerhaus Alp Wang
Tanguy Bonbled
Zelglistrasse 6, 8618 Oetwil am See
info@alpwang.ch
M 079 653 04 25

Associazione Regionale Emigrati 
Molisani (A.R.E.M)
Präsident: Mario Pitocchi
Zeltweg 45, 8610 Uster, T 044 940 62 49

Basketballclub
Präsident: Rolf Knopfli
Meienfeldstrasse 20, 8645 Jona
T 055 211 12 65, www.bcoetwil.ch

Bogenschützen arcoaurum
Präsident: Godi Jutzi
Langholzstrasse 66, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 62, M 079 40421 22
www.arcoaurum.ch

CEVI Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil 
Kinder- und Jugendorganisation, ab 7 Jahren 
Abteilungsleiterlnnen: 
Cevi-Jungschar:  
Janek Geiser
T 078 710 54 39, janek.geiser@cevi.ch
Lisa Hersche 
T 077 443 76 84, lisa.hersche@cevi.ch 
www.cevi-omu.ch, oetwil@cevi.ch
Ten Sing: Alessia Andrey
T 079 132 55 95, info@tensing-uetikon.ch
Co-Präsidenten: Daniel Hirzel
Vorhaldenstrasse 2, 8049 Zürich
M 078 846 64 77, daniel.hirzel@cevi.ch
Roger Burlet
Oberchrüzlen 9, 8618 Oetwil am See
T 079 387 65 64, roger.burlet@cevi.ch

Comitato Genitori–
Elternkomitee Oetwil (   CG-EKO   )
Präsidentin: Nuria Giangreco
Zelgliackerstrasse 3, 8618 Oetwil am See
T 044 929 03 09

Damenturnverein
Präsidentin: Helena Meier
T 044 929 26 22
Turnstunden:	 Mittwoch 20.15 – 21.45  
		  Uhr, Turnhalle Breiti

Feuerwehrverein
Präsident: Gerd Steinhage
Glärnischstrasse 56, 8618 Oetwil am See 
T 076 334 41 69

Frauentreff
Kontaktadresse: Marianne Rohrer-Bürgi
Bachmattstrasse 14, 8618 Oetwil am See
T 044 929 17 88

Frauenturnverein
Präsidentin: Christina Günther 
Pionierweg 7, 8634 Hombrechtikon 
T 079 511 57 79
Turnstunden:	 Montag, 19.30 – 20.30 Uhr 
		  Turnhalle Breiti
Leitung : Brigitte Lippoldt
T 043 844 96 08
Eltern-Kind-Turnen (ElKi), Turnhalle Breiti 
Anmeldungen an: elki-turnen@vanderklis.ch
Kinderturnen, ab 5 Jahren
Leiterin : Gabriela Baumgartner 
www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein
Caroline Schlup
Neueggweg 3, 8618 Oetwil am See
T 043 422 55 44
frauenverein-oetwil@gmx.ch
www.frauenverein-oetwil.ch

Spielgruppe plus «Häsli hüpf»
Sonja Müller
T 079 420 01 22, www.hahuplus.ch

Freie Missionsgemeinde Jungschar
Hauptleiterin: Marisa Fernandez
T 078 824 54 96, marisa90@gmx.net
Hauptleiter. Jonathan Reutimann
T 078 739 37 11, jonathan_r@gmx.ch

Fussball-Club
8618 Oetwil am See 
Sekretariat: Elisabeth Taravella
www.fcoetwil.ch, sekretariat@fcoetwil.ch

Gemeinnützige Gesellschaft  
des Bezirks Meilen
Philipp Huser
Postfach 802, 8708 Männedorf
T 044 922 15 25
Philipp.huser@ggmeilen.ch

Gewerbeverein Oetwil am See
Präsident: Oliver Smili
SOS Sicherheit AG
Oberdorfgasse 9, 8708 Männedorf
o.smili@sos-sicherheit.ch
T Geschäft 044 920 77 66

Gymnastikverein (Pilates)
Jovanka Dakovic, T 079 398 58 67

Helen Dahm Gesellschaft
Regula Tischhauser
Begonienstrasse 3, 8630 Rüti
T 055 241 26 84
info@helen-dahm.ch

Jubla Egg, Oetwil und Ebmatingen
Unser Verein steht Kindern ab dem  
1. Kindergartenjahr offen.
Kontakt: Sara Daher 
M 076 587 07 10
Zelgliackerstrasse 15e, 8618 Oetwil am See 
jubla.eggoetwil@gmail.com
www.jublaeggoetwil.ch 

Karate Kai Oetwil am See (   KKO   )
Leitung: Palden Gangshontsang
T 044 929 24 32
www.karatekai-oetwil.ch 
Trainigszeiten, Turnhalle Dörfli: 
Di, Do, Fr	 18.30 – 20.30 Kinder
	 20.30 – 21.40 Erwachsene 
Do	 19.30 – 20.25 Gesundheitstraining  
	 Karate für 32+ Jahre

Landfrauen Bezirk Meilen
Manuela Bosshard
Riet 4, 8618 Oetwil am See
T 044 929 13 41
manubosshard@gmail.com

Märtlüüt
Präsident: Felix Jenni
T 076 399 43 56

Militär-Schiessverein
Präsident: Pascal Müller
Tannenrainstrasse 35, 8620 Wetzikon
pascal93.mueller@bluewin.ch
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Ministranten
Kath. Pfarramt, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Verein Anduriña
Präsidentin: Ursula Hofmann
T 076 503 54 74
www.verein-andurina.ch

Kindertanzgruppe Anduriña
Kinder, ca. 4 – 9 Jahre, Mi 13.40 – 14.40 Uhr
Gymnastikraum Mehrzweckgebäude Breiti
Leiterin: Silvia Daeppen, T 044 929 16 02
silviadaeppen@yahoo.de

Natur- und Vogelschutzverein  
Männedorf-Uetikon-Oetwil
Georgina Brandenberger
Auee 2, 8618 Oetwil am See
T 044 929 26 31

Oetwiler Pfännli
Präsident: Hans Jörg
Langholzstrasse 39, 8618 Oetwil am See
T 044 929 04 23

Pfadi Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil
Pfadiabteilung Ratatouille: Nora Gailer
Seestrasse 127, 8708 Männedorf
T 044 920 39 20
al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Pro Senectute
Ortsvertretung: Silvia Bosshard, T 044 929 14 83
Wandergruppen (   Pro Senectute   )
Leitung: Werner Rennhard, T 043 844 91 02
 Kurzwanderungen: 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat
(April bis Oktober   )
Tageswanderungen:
jeweils am 2. und letzten Donnerstag im Monat
(Januar bis November)

Seniorenverein Oetwil am See
Präsidentin: Vreni Tenger
Frohe Aussicht 8, 8618 Oetwil am See
T: 044 929 25 92
praesident@senioren-oetwil.ch
www.senioren-oetwil.ch
Seniorenturnen
FIT / GYM für Damen: Brigitte Schäpper
T 044 391 96 52, fit-damen@senioren-oetwil.ch 
Mittwoch	 14.00 – 15.00 Uhr, Turnhalle Dörfli
	 (ausser den Schulferien)
FIT / GYM für Herren: Sebastian Bühler
T 044 929 22 41, fit-herren@senioren-oetwil.ch
Mittwoch	 13.30 – 14.30 Uhr, Turnhalle Breiti
	 (ausser den Schulferien)

Spielgruppe Perlä-Chetti
Leiterin: Marianne Ingold
Schulhausstrasse 19, 8618 Oetwil am See
T 043 548 00 21, www.kita-perlä.ch 

Storchenverein
Gerry Ott, T 079 371 13 77
Max Zumbühl, T 055 244 27 19
(Regionalleiter Storch Schweiz)

Tagesfamilienverein
T 044 929 60 30 

Tennis-Club Oetwil am See
Präsident: Marc Schlund
In der Beichlen 4, 8618 Oetwil am See
T 078 630 81 99
praesident@tc-oetwilamsee.ch

Theatergruppe Oetwil am See
Präsidentin: Birgit Hoogeveen
T 044 929 04 61, M 076 390 04 61, 
www.theater-oetwil.ch

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See
Präsident: Ngawang Gangshontsang
Bergstrasse 8, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 33

Top Sound Club
Präsident: Max Frei
Willikon 80, 8618 Oetwil am See

Turn- und Sportverein
Präsident: Richard Tenger
Frohe Aussicht 8, T 044 929 25 92
Donnerstag		 20.15 – 21.45 Uhr, Turnhalle Breiti
www.tsv-oetwil.ch

UHC Pfannenstiel
Präsident: Renato Studer, M 079 705 09 65
Sektion Oetwil am See:
Stefan Marty, M 079 358 53 31
www.uhcpfannenstiel.ch

Velo- und Motoclub
Präsident: Jöri Huber
Zelglistrasse 13, 8618 Oetwil am See
M 079 438 35 15

Verein Eine Welt
Präsidentin: Marianne Rohrer-Bürgi 
Bachmattstrasse 14, T 044 929 17 88

Verein für Familiengärten
Präsidentin: Katharina Roth
bachstelze@bluewin.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift
Präsidentin: Jris Jäger
Feldhofstrasse 6, 8708 Männedorf 
redaktion@oetwiler.ch
 
Verein Ortsgeschichte Oetwil am See
Präsident: Werner Bosshard
Bachmattstrasse 12, 8618 Oetwil am See
T 044 929 14 83
geschichteoetwilamsee@gmail.com
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Veranstaltungskalender
 

OKTOBER

	 1	 Zeiger- und Anlagewartschiessen, 10.00 –11.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

	 1	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	 2	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	 5	 Nachmittagsanlass, 14.30 –16.30 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See

	22	 Endschiessen, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

	25	 60+ aktiv. Besichtigung 

Schafwollzentrum Bertschikon 

Seniorenverein Oetwil am See

	28	 Theater Aufführung, 20.00 – 22.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

	29	 Flohmärt, 7.00 –17.00 Uhr 

Gemeindehausplatz 

Verein Märlüüt

	29	 Theater Aufführung, 20.00 – 22.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

	30	 Theater Aufführung, 16.00 –18.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

SEPTEMBER

	 3	 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

	 3	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	 4	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	10	 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

	10	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	11	 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

	17	 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

	20	 60+ aktiv. Herbstausflug 

«Schnuggebock» Teufen, Teufen 

Seniorenverein Oetwil am See

	24	 Flohmärt, 7.00 –17.00 Uhr 

Gemeindehausplatz 

Verein Märlüüt

	20	 Training / Wettkämpfe, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See
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NOVEMBER

	 4	 Theater Aufführung, 20.00 –  22.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

	16	 Nachmittagsanlass, 14.30 – 17.00 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See

	28	 Theater Aufführung, 20.00 – 22.30 Uhr 

Schulhaus Breiti 

Theatergruppe Oetwil am See

DEZEMBER

	14	 Nachmittagsanlass, 14.30 – 17.00 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See
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Ferienplan Schule Oetwil am See 

FERIENPLAN / SEPTEMBER 2022

Ferien und schulfreie Tage Schuljahre 2022 / 2023

 
2022
Herbstferien Montag 10.10.2022 bis Freitag 21.10.2022
Weiterbildungstag* Montag 07.11.2022
Uschter Märt* Freitag 25.11.2022
Weihnachtsferien Montag 26.12.2022 bis Freitag 07.01.2023

2023
Weiterbildungstag* Mittwoch 25.01.2023
Sportferien Montag 20.02.2023 bis Freitag 03.03.2023
Gründonnerstag Donnerstag 06.04.2023
Karfreitag Freitag 07.04.2023
Ostermontag Montag 10.04.2023
Frühlingsferien Montag 24.04.2023 bis Freitag 05.05.2023
Auffahrt Donnerstag 18.05.2023
Auffahrtsbrücke Freitag 19.05.2023
Pfingstmontag Montag 29.05.2023
Evaluationstag* Mittwoch 07.06.2023
Sommerferien Montag 17.07.2023 bis Freitag 18.08.2023

*Musikschulunterricht findet statt (Therapiestunden ebenfalls).

Schulbesuchstage 2022 / 2023

 
Ganze Schule inkl. Kindergarten Freitag 18.11.2022
Sekundarschule Donnerstag 17.11.2022 und Freitag 18.11.2022

Ganze Schule inkl. Kindergarten Montag 13.03.2023

Sekundarschule Montag 13.03.2023 und Dienstag 14.03.2023

Musikschule Montag 13.03.2023 bis Freitag 17.03.2023

Jokertage/Sperrtage

Grundsätzlich kann am ersten und am letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden.

Weiterbildungstage

Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. In einem solchen Fall werden wir 
Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig wie möglich bekannt geben.



Ihre 
Pinwand

Verein AnduriñaWir feiern 5 Jahre Anduriña und laden euch alle herzlich ein.Sonntag, 23. Oktober 2022 ab 14 UhrSchnitzeljagd durch Oetwil mit anschliessendem Grillplausch für Gross und Klein.
Treffpunkt beim Schulhaus Dörfli

Das Elki-Turnen startet  
in die neue Saison! 

Für alle Kinder ab 2.5 Jahren mit Mami oder Papi gibt 

es ab dem 22. September 2022 jeweils am Donnerstag 

von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Turnhalle Breiti Erlebnis-

lektionen für Klein und Gross.

Kosten: Fr 140.– für das ganze Jahr.

Info's und Anmeldung: elki-turnen@vanderklis.ch

Zusätzlich gibt es einmal im Monat  

das Elki-Turnen am Samstag:

27. August, 24. September, 22. Oktober, 26. November

jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr in der Turnhalle Breiti.

Wir freuen uns auf euch!

Auskunft: elki-turnen@vanderklis.ch

Adventskranzen 2022
Samstag, 26. November 2022

von 11.00 bis 17.00 Uhr im Werkraum Schulhaus Dörfli 
Zur Verfügung stehen: Tannenäste, Strohringe, Bindedraht.Weitere Dekoration darf selber mitgebracht werden.Anfänger*innen werden gerne ins Handwerk eingeführt.

Anmeldung unter: 
Mobile: 078 822 69 77 oder E-Mail: fam.gamper@gmx.ch

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Kathrin Gamper und Team fürRef. und Kath. Kirchgemeinden, Oetwil am See

Nicht «für die Katz», aber für den Hund,

das Frauchen und das Herrchen!

SKN Welpenkurse

SKN Gruppen-Hundestunden / Privatlektionen

Hundeschule in Oetwil am See

topdogs-8618.ch

079 666 37 55, info@judithschroeter.ch



P.P.
8618 Oetwil 

am See
Post CH AG

ZÜRICHNOVA Bautreuhand AG ·  Industriestrasse 37 ·  8625 Gossau ZH 
www.nova-ag.ch

Wir verkaufen  
Ihre Liegenschaft –  
engagiert und persönlich.

Verkauf & Erstvermietung
Schätzungsgutachten
Bautreuhand & Baumanagement

Seit  
30 Jahren  

in der  
Region.

Michael Fabig, Vermarktung und Beratung
Martin Baumann, Vermarktung und Bewertung

Elektro-Installationen mit Zukunft. 
Für Private, KMU, Gewerbe & Industrie.

Wir sind Ihr Partner!

Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagement
www.hustech.ch

FASSADEN | HOCHBAU | TIEFBAU 
ERDWÄRMESONDEN | IMMOBILIEN

gadola-bau.ch 

Qualität
heisst für uns: Bauwerke zu schaffen, die heute wie  
morgen höchsten Anforderungen gerecht werden.


